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HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Spittelackerstr. 4
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35

REGIO Pflegedienst Breisgau GmbH 
Hofackerstr. 92 | 79110 Freiburg | Telefon 0761 / 59 29 00  
www.regio-pflegedienst-breisgau.de

Bei uns kommen professio-
nelle Pflege und persönliche 
Assistenz aus einer Hand – 
für eine Rundum-Betreuung, 
die auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnitten ist.
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Vertrauen Schenken – Lebensqualität erhalten
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FREIBURG City Am Predigertor 1 Tel.: 0761 - 20 21 077
FREIBURG West Hofackerstraße 95 Tel.: 0761 - 80 98 170

WIR SIND IMMER IN IHRER NÄHE:

(Eingang Sundgauallee)

Sonnenschutztechnik
• ROLLLÄDEN
• JALOUSIEN
• MARKISEN
• GARAGENTORE
• TERRASSENDÄCHER

• BERATUNG

• PLANUNG

• VERKAUF

• MONTAGE

Abrichstr. 8 • 79108 Freiburg

Tel. 0761 - 13 20 54

www.mathis-sonnenschutz.de | info@mathis-sonnenschutz.de

Maßarbeiten, Änderungen & Bügelservice

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, 14-18 Uhr 
Inh. Jessica Schönberger  ·  Am Bischofskreuz 6 

79114 Freiburg  ·  Tel. +49 761 8866330
www.schneiderei-schoenberger.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

In der zweiten Märzwoche konn-
te dann auch der lang erwartet 
umgebaute Betzenhauser Tor-
platz der Öffentlichkeit überge-
ben werden. Der Blick ist befrei-
end! Bis jetzt kamen viele positive 
Rückmeldungen zum neuen Tor-
platz bei uns an. Das freut uns na-
türlich, haben wir uns doch wirk-
lich sehr bemüht, alles Machbare 
in das Gesamtkonzept zu integrieren.
Zwei Wermutstropfen auf unseren Stadtteil bezogen haben 
wir: die angedachte Streichung/Verschiebung des Westbad 
Freibeckens, sowie die von einigen Fraktionen geforderte Re-
duzierung des Vollzugsdienstes. Beide Punkte treffen uns hier 
im besonders stark nachverdichteten Westen extrem.
Die Menschen hier brauchen ganz besonders den Freiraum 
in der frischen Luft, um sich von der Enge des Wohnbereichs 
erholen zu können. Das wiederum kann zu Konflikten führen. 
Die Probleme am Seepark häufen sich jetzt bereits, obwohl 
wir noch coronabedingte Kontakt Einschränkungen haben. 
Wie wird das in ein paar Monaten?
Die Nichterfüllung der Westbad Zusage und die Reduzierung 
des wichtigen und notwendigen Vollzugsdienstes ist für uns 
schwer nachvollziehbar. Wir fordern zum wiederholten Mal 
die Entscheidungsträger auf, diese Entscheidungen zum Wohl 
der Bevölkerung hier im Westen zu überdenken. Mehr zu die-
sen Punkten im Heft.
Trotz allem freuen wir uns auf die wärmere Jahreszeit, um 
den schönen Torplatz entspannt genießen zu dürfen. Schön 
wäre es, wenn wir das ohne die Corona-Problematik tun dürf-
ten. In diesem Sinn bleiben Sie gesund und passen Sie auf sich 
auf.

Ihre
Beate Diezemann
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   Ihre Werbeanzeige im Bürgerblättle:

Werbeagentur Klaus Faist, Tel. (07 61) 80 88 11 

Bürgerverein 

Betzenhausen-Bischofslinde
www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Betzenhauser Torplatz
Seit Oktober wurde am Betzenhauser Torplatz gebaut. Sicher 
haben viele von Ihnen interessiert auf die Baustelle geschaut. 
Schnee und Corona haben für leichte Verzögerungen gesorgt, 
aber jetzt ist der Zaun weg und man kann über den neuen, jetzt 
offen gestalteten Platz laufen. 

Die Umgestaltung des Betzenhauser Torplatzes ist ein wichtiger 
Teilabschnitt im Zentrenaktivierungskonzept (ZAK) für Betzen-
hausen. Begonnen hatte es vor Jahren mit der Umgestaltung 
vom Platz am Bischofskreuz, dann folgte die Haltestelle am 
Torplatz (wer kann sich noch erinnern, wie eng es dort vorher 
zuging und wie verfallen einiges war…), sowie mit der Umge-
staltung der Sundgauallee zwischen Dietenbachstraße und An-
gelus-Silesius-Straße. Ein Ziel des ZAK war es, die Aufenthalts-
qualität in unseren Stadtteil-Zentren zu verbessern.

Jetzt ist also der Torplatz fertigstellt; nach einigen Jahren der 
Abstimmungen. Leider hatte eine Anwohner-WEG ihre Zustim-
mung für ihren privaten Teil des Platzes nicht geben. Deshalb 
gibt es heute leider auch sichtbare Unterschiede/Trennungslini-
en in der Gestaltung. Auf Barrierefreiheit wurde geachtet.

Im hinteren Teil des Platzes bildeten schon bisher 16 Kastanien-
bäume ein kleines Wäldchen. Während den Bauarbeiten muss-
te man feststellen, dass deren Wurzelbereich bisher von einem 
Betonring unterirdisch eingefasst war. Die Ringe wurden im 
städtischen Bereich entfernt und damit die Wurzeln „befreit“: 
Alle 12 städtischen Kastanien bekamen eine Bodenauffrischung 
mit speziellem Substrat und die Wasserdurchlässigkeit des neu-
en Bodenbelags wird die Bäume sicherlich beleben.

Dem intensiven Wunsch des Bürgervereins nach einem Brun-
nen kam die Stadt in Form einer Trickwassersäule nach, wie 
bisher schon auf dem Platz der Alten Synagoge. In den immer 
heißer werdenden Sommern wird diese bestimmt vielen Men-
schen eine Erfrischung bieten. Auch an unseren Weihnachts-

Bürgerverein

Betzenhausen-Bischofslinde

www.betzenhausen-bischofslinde.de

baum und an unsere Narren wurde gedacht: die Halterung für 
Weihnachts-/Narrenbaum ist jetzt bewusst etwas weiter nach 
hinten gesetzt worden, um eine Verkehrsgefährdung an der 
Sundgauallee zu vermeiden.

Neu konzipiert wurde die Beleuchtung. Etwas Besonderes sind 
auch die technischen Lösungen für Strom- und Wasserversor-
gung als Unterflurelemente (hilfreich z.B. für die Markleute). 
Überhaupt hoffen wir, dass der neue Platz auch dem Wochen-
markt neue Impulse gibt (siehe getrennten Beitrag hier im 
Heft). 

Wer mit dem Fahrrad kommt, kann es jetzt direkt am Rand des 
Torplatzes abstellen; also nah zur Haltestelle und auch zu den 
Einkaufsmöglichkeiten. Leider hat der Platz bei diesen Radstän-
dern nicht gereicht, um zusätzlich auch noch die Frelo-Leihrä-
der aufzunehmen.

Neu gepflanzt wurde eine Eiche auf dem vorderen Teil des 
Platzes: dessen Einfassung die vielverlangte Sitzgelegenheit 
im Platzbereich bietet. Diese Konstellation wird es nach dem 
Umbau auch im Bereich vor dem NKD geben. Mit den Arbeiten 
dort wurde auch schon begonnen: es war ja immer ein Ziel des 
ZAK, den Betzenhauser Torplatz nicht nur in seiner Wahrneh-
mung als Platz aufzuwerten, sondern auch gestalterisch besser 
mit der gegenüberliegenden Straßenseite zu verbinden.

Die Redaktion

Redaktion. Betzenhauser Torplatz nach Umbau mit neuer Sitzmög-
lichkeit, dem Blick auf das Wäldchen (hier leider noch nicht grün) und 
Weitblick bis zum Turm am Bürgerhaus.

Bürgerverein

Schön, dass Sie unser Stadtteil-Magazin lesen!

Wir suchen weiterhin Menschen, die uns aktiv 

im Vorstand des Bürgervereins unterstützen

(z.B. auch bei Erstellung des Bürgerblättle).

Beate Diezemann, Tel. 07 61 88240
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Kommunaler Vollzugsdienst (VD)
Mit Unverständnis und großer Enttäuschung haben wir zur 
Kenntnis genommen, dass einzelne Fraktionen den kommu-
nalen Vollzugsdienst (VZ) von 17 auf 11 Mitarbeitende kürzen 
wollen; insbesondere würden dadurch wohl auch nächtliche 
Kontrollgänge, speziell an Wochenenden und Feiertagen 
wegfallen. Gerade an diesen Tagen wird aber vermehrte Be-
streifung benötigt.

Nach unserer Ansicht hat die Aufstockung des VD das Sicher-
heitsgefühl in Freiburg in den letzten Jahren wesentlich ver-
bessert. Eine Aufstockung, die nach dem Mord an der Drei-
sam nicht nur von uns sehr begrüßt wurde, brachte auch eine 
merkliche Entlastung der Polizei, die sich hierdurch um ande-
re Probleme kümmern können. Die verstärkte Bestreifung un-
seres Stadtteils, insbesondere des Seeparks konnte hierdurch 
besser erfüllt werden.

Gerade in jüngster Vergangenheit häufen sich wieder Stö-
rungsmeldungen im Seepark. Selbst in dem jungen Jahr sind 
wir als Bürgerverein bereits wieder mehrfach in die Thematik 
Ruhestörung etc. einbezogen. In den kommenden wärmeren 
Monaten wird es sicher noch mehr werden, das zeigen die 
Erfahrungen des letzten Jahres.

Zum Titelbild
Anfang März wurde eine neue Kamera am Storchennest in-
stalliert. Die Übertragung zeigte (natürlich) zunächst einmal 
technische Probleme. Dabei wurden Bilder mit bunt gewür-
felten Fragmenten erzeugt, aber teilweise auch mit einem 
ganz besonderen Flair. Besonders beeindruckend wie vom 
Turm der St. Thomas Kirche gesehen die zentralen Kompo-
nenten der Umgebung ihren eigenen Charakter erhalten: der 
Storch im Zentrum. Die Häuser und Dächer von Betzenhausen 
als „Flickenteppich“, in Fortsetzung vom Nest selbst. Im Hin-
tergrund die beindruckende Silhouette des Schwarzwaldes, 
reduziert auf Elementares. Wir waren fasziniert von diesem 
„digitalen Kunstwert“ und hoffen, Sie auch …

Die RedaktionBild: Polizeipräsidium Freiburg

Vor etwa 20 Jahren gab es sogenannte „Seepark Ranger“: 
eine sehr sinnvolle und effektive Prävention, deren positive 
Auswirkungen man nicht unterschätzen und schon gar nicht 
aufgeben sollte. Jede nicht durchgeführte Straftat/Ruhestö-
rung fördert das ruhige und entspannte Miteinander.

Das individuelle Gefühl der Sicherheit, das durch die Prä-
senz des Vollzugsdienstes vermittelt wird, wiegt sicherlich 
schwerer als nicht exakt greifbare Kostenaspekte. Wir sind 
überzeugt, dass eine Reduzierung viel Unverständnis bei der 
Bevölkerung hervorrufen würde und wir bitten unsere Ver-
treter*innen im Gemeinderat, sich für die Beibehaltung des 
Vollzugsdienstes in der bisherigen Stellenanzahl einzusetzen.

Beate Diezemann

Bürgerverein

Unsere Storchenkamera auf der St.Thomas Kirche ist aktiv

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Rohrreinigung

Verstopfte Abflussrohre

(0761) 
Fax: 80 61 24

FRITZ 
LÖFFLER

8 09 62 40
Mobil: 0171 / 3 42 82 23

in Bad, Küche, WC, 
Gewerbe und Industrie

Sofortdienst Tag und Nacht, 
sonn- und feiertags

H A L T  D E I N
R O H R

S A U B E R !

Bürgerverein6

Eine Oase für Leib und Seele?

Treffpunkt Wochenmarkt
Der Wochenmarkt ist eine der ältesten Handelsformen über-
haupt. Das gilt ganz besonders auch für Freiburg, wo man im 
Jahr 1120 das Marktrecht erhielt als eine wesentliche Grund-
lage für die Entwicklung in den nachfolgenden 900 Jahren 
(deren Feier ja eigentlich im Mittelpunkt des letzten Jahres 
stehen sollte). Heute haben wir in Freiburg sogar ein bewusst 
gefördertes Märktekonzept, was sicher auch dazu beigetra-
gen hat, das die Attraktivität der Wochenmärkte in Freiburg 
nochmal zugenommen hat. 

Da kann man sich schon mal fragen, was heute den Reiz ei-
gentlich ausmacht. Hier also ein paar Stichworte:

• Aus der Region – für die Region! Wir schätzen frische, 
hochwertige Produkte, engagiert und kompetent angebo-
ten. Ein Einkauf, auch getragen vom persönlichen Kontakt 
zu den Marktbeschickern; nicht selten Familienunterneh-
men, die seit Generationen auf Märkten vertreten sind.

• Der Bauernmarkt bietet ein gelungenes Miteinander von 
Freizeit und Konsum. Denn hier geht es nicht nur um den 
Versorgungs-Aspekt, nicht nur um den Pflichteinkauf. Ein 
„Einkaufserlebnis“ im sehr positiven Sinne.

• Der Wochenmarkt, ein Ort mit besonderer Aufenthalts-
qualität  und damit auch als sozialer Treffpunkt. Man be-
gegnet immer wieder Bekannten, schon deshalb, weil ein 
Wochenmarkt an festgelegen Wochentagen stattfindet. 
Passendes Wetter vorausgesetzt, bleibt man auch gern 
mal länger, kann sich „treiben lassen“. Vielleicht sogar 
noch Straßenmusikern zuhören.

• Menschen prägen den Markt; Besucher und Anbieter. 
Vom lebendigen Wochenmarkt profitiert auch das Umfeld; 
dann prägt der Markt als Treffpunkt auch den Stadtteil. 
Märkte können sogar wie Magneten wirken (als „Instituti-
on des urbanen Lebens“ würde wohl die Fachwelt sagen).

In den genannten Punkten spiegelt sich eine Atmosphäre wi-
der, mit der sich die allgemein große Wertschätzung für Wo-
chenmärkte erklären lässt. Vielfalt ist dabei wichtig: bei den 
Waren, den Anbietern, aber auch bei den einkaufenden Men-
schen. Hinzu kommt die Nähe zur Natur unter freiem Himmel 
und mit besonderem Flair.

Natürlich ist diese Atmosphäre ein gewisses Ideal, das nur 
wirklich gelungene Märkte erfüllen: der traditionelle Freibur-
ger Markt auf dem Münsterplatz gehört sicher dazu. Aber ge-
lungene Märkte gibt es auch in einzelnen Stadtteilen. Hier in 
Betzenhausen haben wir es mit unserem kleinen Markt nur 
teilweise geschafft. Aber was nicht ist, kann ja noch werden!

Die Öffnungszeiten sind wie bisher: 
Dienstag und Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr.

Für viele Jahrhunderte in der Geschichte von Betzenhau-
sen war es der Markt in Freiburg, auf dem die Bauern und 
Handwerker ihre Waren anbieten konnten. Es war also dieser 
Markt, der ihnen Teile vom Lebensunterhalt sicherte. Ein wei-
ter, beschwerlicher Weg führte dorthin: zu Fuß oder mit dem 
Pferdekarren;  nicht zu vergleichen mit zehn Minuten Stra-
ßenbahn heute. In der vorletzten Ausgabe des Bürgerblättle 
hatten wir einen Beitrag vom Kultur- und Geschichtskreis über 
einen Handkarren, der noch recht lange ins Zentrum von Frei-
burg gezogen wurde.

Betzenhausen hat also eine lange Markt-Tradition: früher 
als Marktbeschicker, das ist sicher ein großer Unterschied zu 
heute. Aber es gehört zur Geschichte. Lassen Sie uns daran 
arbeiten, dass aus unserem Wochenmarkt eine Institution 
mit vielen der Wohlfühl-Eigenschaften wird, die wir oben ge-
nannt haben. Wir wissen, das braucht Zeit und sicher auch 
Geduld: aber jetzt nach der Neugestaltung des Betzenhauser 
Torplatzes ist es die richtige Zeit. Heute hat Betzenhausen fast 
15 Tausend Einwohner; also genug Potential bei Jung und Alt. 
Nebenbei hat Corona manche Werte wieder stärker in den 
Vordergrund gerückt und z.B. auch Zuspruch bei Freiburgs 
Wochenmärkten nochmal verstärkt (wobei jetzt natürlich 
noch die Abstand-Regeln u.a. einzuhalten sind).

Marktverein und Bürgerverein sind aktiv, um weitere Anbieter 
zu motivieren, nach Betzenhausen zu kommen. Natürlich geht 
es nicht nur um das Angebot, sondern auch um die Nachfrage. 
Sagen Sie uns, was Ihnen im Angebot noch gefallen würde, 
was Sie besonders vermissen. E-Mail oder gern auch anrufen 
82240 (Beate Diezemann).

Bürgerverein vorort
Wenn Corona und Wetter es sinnvoll erscheinen lassen wollen 
wir an einzelnen Marktagen zusammen mit dem Stadtteiltreff 
und kleinem Stehtisch gelegentlich auf dem Markt sein. Wir 
freuen uns auf Gespräche mit Ihnen.

Bild und Text: Die Redaktion
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Aussenbecken Westbad
Im letzten Bürgerblättle hatten wir ein Titelbild, das Peter 
Gaymann uns schon vor 10 Jahren zur Verfügung gestellt hat-
te. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle noch einmal an den 
Künstler, denn auf dieses Bild haben uns viele angesprochen.

Hintergrund ist der aktuelle Haushaltsentwurf der Stadt Frei-
burg, in dem das Aussenbecken zum Westbad nicht mehr 
enthalten ist. Coronabedingt ist das in gewisser Weise ver-
ständlich, doch wir befürchten, wenn die Finanzierung jetzt 
gekappt wird, dann lässt sich dieses Projekt auch im nächsten 
Haushalt nicht wieder reanimieren. Seit 17 Jahren ist das Aus-
senbecken schon geschlossen und dabei auch verfallen. Am 
Ende würde es vielleicht wieder 17 Jahre brauchen bis zum 
nächsten realistischen Versuch. Kurz ein Zwischenstand zum 
Geschehen seit der letzten Ausgabe des Bürgerblättle:

• Beim Beteiligungshaushalt (Jan. 2021)haben sich viele 
Bürger*innen für die Weiterführung des Projektes aus-
gesprochen; der Freundeskreis Westbad hatte einen ent-
sprechenden Antrag eingestellt.

• Der Bürgerverein hat über eine Pressemitteilung im Januar 
seine Unterstützung für dieses Anliegen noch einmal be-
tont.  

• Ein gemeinsames Schreiben der Bürgervereine  angren-
zender Stadtteile ging an OB Horn und die Mitglieder im 
Gemeinderat; darin wurden zentrale Argumente zusam-
mengefasst.

• Auch die Arbeitsgemeinschaft der Freiburger Bürgerverei-
ne (AFB) hat ihre Unterstützung erklärt.

Wir möchten an dieser Stelle denjenigen Fraktionen im Ge-
meinderat danken, die unsere Argumente positiv aufgenom-
men und sogar Unterstützung signalisiert haben. In einzelnen 
Fraktionen wird wohl noch über eine Position diskutiert.

Im April wird es zu einer Entscheidung kommen müssen; hof-
fen wir mal für den Freiburger Westen, dass dieses Projekt 
nicht begraben wird.

Die Redaktion
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Aktuelle Geburtstage
Vor 111 Jahren…
Am 10.4.1910 hat sich ein Lokalverein 
Betzenhausen gegründet. Und wer jetzt  
zurückrechnet, wird schnell die oben ge-
nannte Jahreszahl ermitteln. Keines der 
üblichen runden Jubiläen, doch eine solche 
Zahl fordert geradezu auf, mit einem Getränk freier Wahl an-
zustoßen!

Nebenbei: auch „Schnapszahlen“ lassen sich mathematisch 
über eine Formel beschreiben (und Wikipedia kennt sie).

Zwei Jahre vor der Gründung des Lokalvereins, am 1.1.1908 
war Betzenhausen zum Ortsteil von Freiburg geworden. Da-
mals noch ein kleiner Ort auf Höhe der St. Thomas Kirche mit 
Bauernhöfen, Mühlen, Handwerksbetrieben und etwa 600 
Einwohnern. Der Lokalverein – einer der ersten in Freiburg 
– hatte von Beginn an klare Ziele: „Zur Wahrung und Förde-
rung örtlicher Interessen des Vorortes Betzenhausen unter 
Ausschluss von Politik und Religion“ (aus der ersten Satzung).

Die ersten Themen waren natürlich diejenigen, die Betzen-
hausen nach Freiburg geführt hatten: das fehlende Schul-
haus, die Versorgung mit Elektrizität, der Anschluss an die 
Wasserversorgung und eine Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr. Eine Volkschule (Vorgänger der heutigen GHS) 
wurde sehr schnell gebaut; schon kurz danach entstand Inter-
esse an einem öffentlichen Bad in der Schule. Der elektrische 
Strom kam 1917; eine erste Buslinie zwischen Freiburg und 
Betzenhausen fuhr 1921. Im Jahr 1931 wurde eine Gasleitung 
verlegt: auch dafür hatte sich der Lokalverein eingesetzt (pas-
send zum Thema Gaskugel der letzten Zeit).

Das Jubiläum mit 25 Jahren Zugehörigkeit zu Freiburg wur-
de noch gefeiert. Doch nicht viel später ließ die NS-Zeit eine 
unabhängige Arbeit nicht mehr zu: der Lokalverein löste sich 
1936 auf.

Im Jahr 1952 dann die Neugründung als “Ortsverein Betzen-
hausen“. Die jüngere Geschichte des Vereins dürfte vielen 
Lesern noch geläufig sein. Wir wollen deshalb nur ein beacht-
liches Fest im Jahr 1973 erwähnen, denn da hatte Betzen-
hausen schon das stattliche Alter von 1.000 Jahren erreicht: 
Basis bildet die Erwähnung von „Bezenhusa“ im Jahr 972 in 
einer Schenkungsurkunde. Parallel wurde die Feier zur ersten 
gemeinsamen Veranstaltung für den neuen Doppelstadtteil 
Betzenhausen-Bischofslinde. Im gleichen Jahr schien auch der 
Begriff „Ortsverein“ nicht mehr zeitgemäß und so ergab sich 
der “Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde”. 

Damals wie heute: ein Stadtteil lebt vom Engagement seiner 
Mitbürger*innen. Deshalb freute sich Bürgerverein auch heu-
te noch über Interesse an aktiver Mitarbeit.

Vor 75 Jahren…
Erblickte die erste Badische Zeitung das Licht am Ende einer 
Druck-Maschine. Das müssen wir an dieser Stelle einfach er-
wähnen und wir gratulieren der BZ auch ganz herzlich dazu!

Die BZ sagt aus diesem Anlass auch „Dankeschön“ zu ihren 
treuen Leser*innen. Anders als sonst üblich: hier verteilt so-

gar das Geburtskind selbst ein Geschenk, denn jetzt dürfen 
die Leser*innen der gedruckten Zeitung  auch die Online-In-
halte ohne Einschränkung lesen (überwiegend Beiträge ab 
2001). Das ging bisher nur mit einem kleinen, aber ärgerli-
chen Zusatz-Abo. Jetzt einfach online nach früheren BZ-Bei-
trägen suchen und dann auch lesen; ohne Mehrkosten. Dafür 
sagen wir selbst jetzt Dankschön. Das wird sicher auch andere 
BZ-Leser freuen: anmelden auf BZ-Online, Abo-Daten hinter-
legen und los gehts.

Vor 50 Jahren…
Am 7. März 1971 eroberte eine kleine 
Maus die Fernsehwelt. Generationen von 
Kindern hat sie inzwischen die Welt erklärt 
(aber wohl auch vielen Eltern, die gern mal 
zugeschaut haben). Wissen wird kindge-
recht präsentiert, ohne belehrenden und besserwisserischen 
Ton. Der Sendung mit der Maus sind viele andere Wissensen-
dungen gefolgt. Sie war und ist also vorbildlich im Sinne des 
Wortes. Dafür sagen wir jetzt Dankschön! Auch wenn diese 
Maus nicht direkt mit unserem Stadtteil zu tun hat: Wissen/
Bildung so zu vermitteln ist ja grundsätzlich schon erwäh-
nenswert.

Aber passend dazu kurze „Lach- und Sachgeschichten“ aus 
Betzenhausen im gleichen Jahr 1971:
• Betzenhausen-Bischofslinde hatte vor 50 Jahren recht 

genau die Hälfte an Einwohnern wie heute (7.250 stand 
in den damaligen Lokalnachrichten, das Bürgerblättle 
entstand erst einige Jahre später). Die Bebauung von Bi-
schofslinde-Zentrum war in Planung.

• In Planung war auch der Ausbau der Sundgauallee in Rich-
tung Lehen als „Lebensader der westlichen Stadtteile“ und 
deren seitlicher Bebauung.

• Und dann noch ein „dickes Ding“: man hatte begonnen die 
Westrandstraße ab Gundelfingen zu bauen. Für den Ab-
schnitt der heutigen Paduaallee auf Höhe Betzenhausen 
und Lehen sollte ein bis zu 8 Meter hoher Damm aufge-
schüttet werden, passend zur Brücke über Dreisam. Der 
Gemeinderat hatte dem Westrandwall sogar schon zuge-
stimmt; hier sprach man von der „2-te Berliner Mauer“. 
Die Bürgervereine des Westens wurden  aktiv und glückli-
cherweise konnten sie eine bessere Lösung erreichen.
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Vor 20 Jahren (zum ersten) …
am 16. März 2001 bereicherte die deutsche 
Version von Wikipedia das Word Wide Web 
unter der Adresse www.wikipedia.de. Das 
Lexikon ist heute eine der meistbesuchten 
Seiten im Internet und dabei eher „unschein-
bar“: keine Werbung, keine blinkenden Ani-
mationen, nur ein Logo und Schrift in Schwarz oder Blau. Auf 
seine Art schon fast wieder antiquiert. Finanziert primär über 
Spenden, geschaffen fast ausschließlich in ehrenamtlicher 
Arbeit und von Nicht-Profis. Glaubhafte Information steht im 
Mittelpunkt mit einer überwiegend gut verständlichen Spra-
che: also schon ein wenig wie bei der Sendung mit der Maus.

Bei Wikipedia gibt es auch viel über unseren Stadtteil zu ent-
decken. Fangen Sie einfach mal an mit dem Stichwort Betzen-
hausen, mit der Dreisam, der St. Thomas Kirche (Betzenhau-
sen), oder dem Seepark mit Flückigersee. Natürlich ist auch 
die Gaskugel erwähnt. Bei Geschichlichem findet man z.B. die 
Bundschuh Bewegung, oder die Freiburger Trümmerbahn, 
oder …

Die deutschen Seiten ausdrucken und als Buch binden ergä-
be laut Wikipedia wohl fast 1.500 Bände; zum Vergleich: der 
letzte Brockhaus hatte 30 Bände. Niemand konnte sich vor 20 
Jahren vorstellen, dass ein solches, nicht-kommerzielles Pro-
jekt möglich ist. Natürlich gibt es auch Kritik, aber als Gesamt-
werk für das freie Wissen ist Wikipedia schlicht unerreicht.

Vor 20 Jahren (zum zweiten) …
Schon lange gab es in Betzenhausen und 
Mooswald Musikvereine mit jeweils eigenem 
Orchester. Im Jahr 2001 beschlossen beide 
Vereine etwas Gemeinsames und Größeres 
zu entwickeln: es entstand die Orchesterge-
meinschaft Seepark mit einem Hauptorches-
ter, dem Jugendorchester und eigener Musikschule. Mehr-
fach im Jahr gibt es seither bemerkenswerte Konzerte, vor 
allem natürlich im Bürgerhaus am Seepark oder auf der Frei-
luftbühne. Corona hat das im letzten Jahr leider verhindert; 
und auch jetzt muss die erste Jubiläums-Veranstaltung „Vino  
& Musica“ in angepasstem Rahmen stattfinden (siehe Beitrag 
der Orchestergemeinschaft hier im Heft).

Die Redaktion

Abfall Friedhof St. Thomas
Im Herbst kam es zu Beschwerden wegen der Abfall-Entsor-
gung auf unserem schönen Friedhof rund um die St. Thomas 
Kirche.

Vorübergehend war die Stadt in Verzug, da ein Müllfahrzeug 
defekt war. Wichtiger aber die folgenden Hinweise:

• Offensichtlich wird nicht selten Grünschnitt oder sonstiger 
Abfall aus dem Quartier in die Müllbehälter entsorgt. Wir 
möchten dringend bitten, das nicht zu tun! Der Friedhof 
ist keine Müllabladestelle. Nebenbei entstehen der Fried-
hofsverwaltung dadurch zusätzliche Kosten, die am Ende 
wieder die Allgemeinheit zu tragen hat.

• Richtig schlecht wird es, wenn sogar Hausmüll im 
Grünschnitt landet, der dann komplett nicht mehr ver-
wendet werden kann (und ggf. verbrannt wird).

• An den Behältern sind inzwischen auch gut erkennbare 
Aufkleber und Hinweise zur Mülltrennung. Bitte diese 
auch beachten.

Die Redaktion

hoerwelt.de

Beratungstermin vereinbaren

Sie spüren einen Hörverlust ?
Beherzt handeln – Rückzug vermeiden .

Breisacher Straße 153
79110 Freiburg

+49 (0)761-70 88 94 0
info@hoerwelt.de Christophe Caunes, Apotheker e.K.

Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen
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Nach Nimburg mit dem Rad
Nimburg – das Tor zum Kaiserstuhl – ist 
ein Ortsteil unserer Partnergemeinde 
Teningen und hat eine schöne Gemein-
samkeit mit Betzenhausen: die Nähe 
zur Dreisam. Also ist es naheliegend, 
einfach mal mit dem Rad entlang der 
Dreisam nach Nimburg zu fahren (flus-
sabwärts), denn schon nach etwa 13 km 
ist man am Ziel.

Idealer Startpunkt in Betzenhausen ist 
natürlich die Gaskugel: im ersten Teil-
stück bis auf Höhe Umkirch folgt man 
dem Dreisam-Uferradweg (FR1), aber 
auch danach ist Fahrt direkt am Ufer ohne Problem möglich 
(je nach Geschmack auf der linken oder rechten Uferseite).

Auch wenn Ingenieur Tulla hier vor fast 200 Jahren beim Um-
bau der Dreisam auf Gradlinigkeit Wert gelegt hat, es gibt 
doch viel zu entdecken an der 
Strecke, wobei eine Herde 
Schafe mit (schwarzem) Nach-
wuchs in den Tagen um Ostern 
natürlich besonders passt. Auf 
Höhe Nimburg lohnt auch ein 
kleiner Abstecher nach Eichstetten, z.B. um Reste der alten 
Dreisam wiederzufinden.

Nimburg hat eine lange Geschichte (erwähnt schon im Jahr 
977) und ist seit 1974 Ortsteil von Teningen. Das Wein-Dorf 
hat heute knapp 2200 Einwohnern (zusammen mit Bottin-
gen): im Ortskern findet man eine Reihe schöner Fachwerk-
häuser, es lohnt sich also, einfach mal durch den Ort zu bum-
meln. Auf dem (ehemaligen) Rathaus sieht man im Sommer 
Störche: auch eine kleine Gemeinsamkeit mit Betzenhausen.

Von der kleinen Anhöhe “Beckebirgle” aus hat man einen 
fantastischen Rundblick über die Oberrheinebene und Kaiser-
stuhl: verständlich, dass dort früher die Grafen von Nimburg 
ihre Burg erbauen ließen. Von der östlichen Seite Nimburgs 
ist es nicht mehr weit zum Nimburger Bagger-/Badesee, der 
natürlich vor allem im Sommer reizt.

Südlich von Nimburg liegt der Nimberg, wobei “Berg” eher et-
was übertrieben ist für Höhen bis zu 70 Metern. Aber dieser 
kleine Höhenzug ist doch erwäh-
nenswert: zum ersten ist er das 
Zentrum des Wein-Anbaus von 
Nimburg. Am Nimberg liegt auch 
die Bergkirche: sie geht zurück 
auf ein ehemaliges Kloster und 
ist mit wunderbaren Fresken und 
beeindruckender Orgel ausge-
stattet. Für Fußbewegungen ist 
der Nimbergpfad geeignet (Start-
punkt am Rathaus): ein Rund-
weg insbesondere für Wanderer, 
die Weitblick lieben (auf Kaiserstuhl, Schwarzwald, Vogesen 
u.s.w.). Man ist überwiegend unterwegs durch Weinberge, 
Obstwiesen, Hohlgassen und kommt auch an der erwähnten 
Bergkirche vorbei. 

Und jetzt zurück
Für den Weg zurück nach Freiburg gibt es mehrere Optionen: 
z.B. die Breisgau S-Bahn, die am Bahnhof von Nimburg hält. 
Mit dem Rad wieder zurück entlang der Dreisam geht natür-
lich auch. Aber lohnenswert ist auch ein anderer Weg: denn 
der oben genannte Nimberg liegt ohnehin südlich von Nim-
burg, also genau in Richtung Heimweg. Die leichte Steigung 
sollte man nicht scheuen: zur Belohnung folgt logischerweise 
die Abfahrt beim Ortsteil Bottingen. Der Radweg führt teilwei-
se durch Löss-geprägte Hohlgassen, wie man sie typischerwei-
se vom Kaiserstuhl kennt. Einer dieser Gassen ist ein sehr alter 
Verkehrsweg von Nimburg in die March (und damit Richtung 
Freiburg).

Empfehlung am Ausgang von Bottingen: der Dorfstrasse fol-
gen, denn dann geht es ausserhalb des Ortes an schönen Bä-
chen entlang in Richtung March; zuerst dem Schobbach, dann 
später dem Mühlbach, der letztendlich nach Holzhausen führt 
oder man fährt alternativ über Buchheim. Die vielfältigen 
Möglichkeiten weiter nach Betzenhausen zu kommen, sollten 
bekannt sein.
Für unsere Leser*innern in Nimburg: es geht auch anders he-
rum.

Die Redaktion

Bürgermeister:   Heinz-Rudolf Hagenacker / www.teningen.de
Kontakt:               Rolf Stein (Gemeinde Teningen)
                              Tel.: (07641) 5806-46 / E-Mail:Stein@teningen.de
                              Helmut Schiemann (Bürgerverein), 
              Tel.: (07 61) 89 23 82



Die Sprechstunde des Stadtteiltreffs bietet 
Montag 10 – 13 Uhr, Dienstag 14-18 Uhr und Donnerstag 9-12 
Uhr:

• Beratung zu ehrenamtlichem Engagement im Stadtteil, 
Erstberatung bei persönlichen Anliegen oder Problemen

• Suche-Biete Börse, z.B. gemeinsame Walking-Gruppe, 
Nachhilfe, Leih-Omas

• Ausgabe der Freiburger Familien-Card
• Ausgabe von Gelben Säcken
• Annahme alter Handys, Brillen, Hörgeräte, Tintenpatro-

nen, Tonerkartuschen und Weinkorken für einen guten 
Zweck

• Anmeldestelle für „Kulturwunsch Freiburg“, der die kos-
tenfreie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen für 
Menschen mit geringem Einkommen ermöglicht.

Sprechstunden im Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4
Die Sprechstunden des Nachbarschaftstreffs im Zehntstein-
weg 4 bieten die gleichen Angebote wie im Stadtteiltreff:  
Montag 14-18 Uhr und Mittwoch 10-13 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung.

Frau Becker ist zu erreichen über  Tel. 89 78 21 31 und nach-
barschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de

Wegbegleiter - offener Treff für pflegende Angehörige
Neben Raum zum gegenseitigen Kennenlernen, dem Erfah-
rungsaustausch und einem gemütlichen Teil werden auch 
Themen, die für die Teilnehmer von Interesse sind, angespro-
chen. Es sollen Hilfestellungen zur Bewältigung des Pflegeall-
tags gegeben werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Nähere In-
formationen erhalten Sie gerne vorab vom Leiter der Treffen: 
Manfred Mechler, Tel. 0761/81974.

Ort: Offenes Wohnzimmer im Haus Albert, Sundgauallee 9, 
79114 Freiburg

Zeit: Jeden 2. Montag im Monat, von 17:00 bis 18:30 Uhr: Die 
nächsten Treffen sind am 12. April und am 10. Mai 2021.

Sozialsprechstunde für Senioren und Angehörige
Am  Donnerstag, 1. April. von 15 – 17 Uhr sowie am Donners-
tag, 6. Mai von 15 -  17 Uhr bieten Frau Huber und Frau Hasler 
wieder älteren Menschen und deren Angehörigen eine  indi-

viduelle Informationsmöglichkeit  über sämtliche Hilfen im 
Alter (ambulante, teilstationäre, stationäre). Sie beraten zur 
individuellen Lebenssituation, über Finanzierungsmöglichkei-
ten (sozialrechtliche Leistungen) und bieten Begleitung durch 
Gesprächsangebote, Hilfe bei Antragsstellungen und deren 
Durchsetzung. Die Beratung ist kostenlos, konfessionsunab-
hängig und unterliegt der Schweigepflicht.  

Um vorherige Anmeldung im Stadtteiltreff wird gebeten.  

Mosaik Netzwerk – Projekte zur Integration
Aufgrund der aktuellen Lage: Bitte erfragen Sie telefo-
nisch bei Markus Fugmann unter (0151) 12 17 79 11, ob 
das Mosaik stattfindet:

Mosaik am Mittwoch - 16-18 Uhr, im Haus Albert, Sundgau-
allee 9

Kontakt + Kommunikation + Menschen kennenlernen + 
Deutsch lernen + Singen + Hausaufgaben machen + Kaffee + 
Tee + Kuchen + Obst + Feste feiern + Deine Idee?

Weitere Angebote und Projekte: Nähwerkstatt , Patenschaf-
ten und die Wandergruppe (in Kooperation mit den Natur-
Freunden Freiburg). Nähere Informationen gerne über den 
Stadtteiltreff.

Wechsel im Stadtteiltreff
In unserem Team gibt es zum Jahresbeginn einen Wechsel. Ni-
coletta Orizaris verlässt den Stadtteiltreff, um in den Gesund-
heitsbereich zu wechseln. Sie möchte sich an dieser Stelle 
noch mal sehr herzlich bei Ihnen allen bedanken, dass Sie sie 
so gut aufgenommen haben, mit Ihren Anliegen zu ihr kamen 
und ihr Ihr Vertrauen geschenkt haben!

Als ihre Nachfolgerin dürfen wir Hanna Brockmann begrüßen, 
die sich nachfolgend vorstellen wird. Wir freuen uns, als Team 
im Stadtteiltreff Ihre Ansprechpersonen für Ihre Anliegen zu 
sein. Katharina Becker übernimmt zukünftig die Montags- 
und Donnerstagssprechstunde, Hanna Brockmann ist immer 
Dienstagnachmittag für Sie da. 

(Hanna Brockmann und Katharina Becker vorm Schaufenster 
des Stadtteiltreffs)

Alle Termine stehen, aufgrund des Infektionsge-
schehens, unter Vorbehalt. Wenn Sie sich für ei-
nen Termin interessieren, rufen Sie uns gerne an. 
Zudem finden Sie alle aktuellen Termine in unserem 
Stadtteilschaufenster. 
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Stadtteiltreff
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Tel.: (07 61) 89 75 83 15 | E-Mail: 
stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de



Vorstellung der neuen Quartiersarbeiterin
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Betzenhausen-Bi-
schofslinde, 
mein Name ist Hanna Brockmann und ich freue mich, dass ich 
seit dem 01.03.2021 im Stadtteiltreff am Bischofskreuz, des 
Caritasverbands Freiburg Stadt e.V. beschäftigt bin. Zusam-
men mit Katharina Becker bin ich dort Ihre Ansprechpartnerin 
für alle Anliegen, Wünsche und Ideen, die Betzenhausen-Bi-
schofslinde betreffen. 

Ich bin ursprünglich Gymnasiallehrerin und habe sowohl mit 
Kindern und Jugendlichen als auch in der Betreuung von Se-
niorinnen und Senioren Berufserfahrung sammeln dürfen. 
Zuletzt habe ich in meiner Elternzeit ein längeres Praktikum 
in der Quartiersarbeit in Freiburg-Haslach absolviert. Berufs-
begleitend studiere ich Soziale Arbeit.

Gerade in diesen herausfordernden Zeiten finde ich es beson-
ders wichtig, dass es im Stadtteil ein Miteinander und ein für-
einander Dasein gibt – trotz Abstand und Maske. Ich lade Sie 
herzlich ein, dienstags in meiner Sprechstunde zwischen 14 
und 18 Uhr vorbeizukommen und auch telefonisch oder per 
Mail bin ich gerne für Sie da. 
Ich freue mich sehr darauf, Sie kennenzulernen!  

Recycling-Station im Stadtteiltreff
Der Stadtteiltreff nimmt weiterhin folgende Gegenstände an, 
die verschiedenen sozialen Zwecken zu Gute kommen. Über 
die damit jeweils unterstützten Projekte können Sie sich ger-
ne im Stadtteiltreff informieren:
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• Alte Brillen und Hörgeräte (ohne Etuis, in Zeitungspapier 
gewickelt)

• Weinkorken
• leere Druckerpatronen
• alte Handys und Ladekabel (ohne Verpackung)

Folgende Gegenstände können wir leider nicht mehr anneh-
men: Verschlüsse von Tetrapacks, CDs, Brillenetuis

Notfalldosen im Stadtteiltreff erhältlich
Der Stadtseniorenrat stellt allen Interessierten gegen eine 
kleine Spende eine Notfalldose zur Verfügung. In diesem klei-
nen, unauffälligen Kunststoffbehälter werden alle medizinisch 
relevanten Informationen der Betroffenen, wie Vorerkrankun-
gen, Allergien, erforderliche Medikamente usw. gesammelt 
und stehen somit im Ernstfall schnell zur Verfügung. Die Dose 
soll im Kühlschrank aufbewahrt werden. Mit einem speziellen 
Aufkleber an der Wohnungstür werden Rettungskräfte darauf 
aufmerksam gemacht. Das in der Box enthaltene Informati-
onsblatt kann selbst, sinnvoll jedoch mit dem Hausarzt, aus-
gefüllt werden.

Die Notfalldosen können Sie im Stadtteiltreff gegen eine klei-
ne Spende an den Stadtseniorenrat (wünschenswert 2,50 € 
pro Stück) erhalten.

Der Stadtseniorenrat Freiburg e.V. ist ein von der Stadt Frei-
burg unterstützter, ehrenamtlich geführter Verein zur Stär-
kung des Wohlergehens und der Interessen älterer Menschen 
in unserer Stadt.

Natürliches Lächeln  
mit künstlichen  
Zähnen

Ästhetik und Lebensqualität
Gesunde Zähne schonen
Sicher und dauerhaft

www.zahnarztpraxis-freiburg.de  |  Termin online buchen
Implantate – so echt kann künstlich sein

Sessenheimer Straße 12  |  79110 Freiburg



Lassen Sie sich von der Heilkraft verschiedener Pflanzen 
verzaubern. Lernen Sie Mythologie, Wirkstoffe, Anwen-
dungsmöglichkeiten und Verarbeitung der jeweiligen 
Pflanze kennen. Die Termine sind 22.4. (Schlüsselblume), 
20.5. (Rosmarin), 17.6. (Minze), 15.7. (Artemisia annua) 
2021. Referentin: Astrid Fiebich. Kursgebühr: 53.00 € / 
Teilnehmer*in. Weitere Infos/ Anmeldung unter 
www.oekostation.de/heilpflanze

Workshop: "Samen - rund und eckig"
am 23.04.2021 von 17:00 bis 19:00 Uhr  
Wir werden uns die Samen und Samenstände bekannter 
Kräuter etwas näher unter die Lupe nehmen. Zielgruppe: 
Erwachsene, Leitung: Robert Schönfeld. Weitere Infos 
und Anmeldung unter www.oekostation.de/samen

Sonntagsöffnung: Gartentreff im Frühjahr
am 25.04.2021 von 14:00 bis 17:00 Uhr  
Starten Sie mit uns in die neue Gartensaison! Grundlage 
eines erfolgreichen Gartenjahrs ist der Boden. Das Café 
"Ökostation" hat geöffnet. Weitere Infos unter www.oe-
kostation.de/gartentreff

Pfingstfreizeit 2021 
25.-28.05.2021 jeweils von 8:30 bis 12:30 Uhr
Für Kinder im Alter von 7 – 10 Jahren. Teilnahmegebühr 
25.00 € / Kind, 20.00 € für Geschwisterkind. Weitere Infos 
+ Anmeldung unter www.oekostation.de/pfingstfreizeit

www.fcs-freiburg.de

Berufl iches Gymnasium
Profi le: Gestaltungs- und Medientechnik oder 
Gesundheit und Pfl ege

Weitermachen mit dem Abitur nach der 10. Klasse? Die meisten Zehntklässler 
stehen jetzt vor der Frage, wie es nach dem Realschulabschluss weitergeht. 
Und viele fragen sich deshalb: Was macht mir Spaß und was kann ich erreichen? 
In der gymnasialen Oberstufe der FCS gibt es die Möglichkeit, das (allgemeine) 
Abitur zu machen. Komm dazu an unser

Wer mit seinem Computer nicht auf Kriegsfuß steht, bekommt bei uns als Arbeits-
mittel ein MacBook, mit dem dann die Unterrichtsinhalte aus den Bereichen 
digitale Medien, Film, Fotografi e, Design, Layout, Typografi e (und noch viel mehr) 
gelernt werden können. 
Wer sich für Gesundheits- und Pfl egethemen interessiert, ist am Sozialgymnasium 
mit dem Profi l Gesundheit richtig.

Unser BG steht natürlich auch Gymnasiasten offen, die nach der 9. Klasse einen 
anderen Weg einschlagen und trotzdem das allgemeine Abitur erreichen wollen. 

Informationen bekommen Sie bei:
Freie Christliche Schule Freiburg
Wirthstraße 30, 79110 Freiburg
Tel. 0761 / 89777-11 oder 
info@fcs-freiburg.de

www.facebook.com/fcsfreiburg
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Mooswälder Backtag im April
am 14.04.2021 von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Brotbacktag im Stadtteil Mooswald! Die Ökostation Freiburg 
heizt den Holzofen im Haus kräftig ein und zwischen 17 und 
19 Uhr kann der eigene mitgebrachte Brotteig verfeinert, ge-
knetet und gebacken werden. Mmh!. Geeignet für Familien 
mit Kindern ab 7 Jahren. 
Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.oekostation.de/brot

TMD - Tagfalter finden, ein Citizen Science Projekt
am 16.04.2021 von 15:30 bis 17:00 Uhr  
Bei diesem großen Projekt der Bürgerwissenschaft (Citizen 
Science) werden wöchentlich im Sommerhalbjahr entlang 
festgelegter Routen alle Tagfalterarten erhoben und doku-
mentiert. Beispielhaft werden die 3 Transekte an der Ökosta-
tion im Seepark begangen und Falter dokumentiert. Weitere 
Infos und Anmeldung unter www.oekostation.de/tagfalter

Weiterbildung "Heilpflanze des Monats" Kurs 2021-1
am 22.04.2021 von 18:00 bis 19:30 Uhr

Ökostation Freiburg
Falkenbergerstr. 21b | 79110 Freiburg
Tel.: (0761) 892333
info@oekostation.de



Unsere Störche sind wieder da

In diesem Jahr waren unsere Gäste auf dem Dach der St. Tho-
mas Kirche besonders früh aus dem Winterquartier zurück. 
Schon in den ersten Februar-Tagen tauchte Vater Storch auf: 
vermutlich wollte er frühzeitig sein Nest aus den vergangenen  
Jahren reservieren. Einige Tage später wurde es dann noch 
hart für ihn: der knackiger Wintereinbruch brachte ja Tempe-
raturen weit unter null und sogar Schnee nach Freiburg. Aber 
unser Storch hat es überstanden, denn Störche bekommen so 
schnell keine „kalten Füße“. Mitte Februar folgte dann glückli-
cherweise auch seine Partnerin.

Dauergäste
Dem Storchenpaar gefällt es hier. Diesen Eindruck muss man 
gewinnen, denn zumindest der Brutstorch ist schon seit 2017 
bei uns. Das belegt sein Ring, den er 2014 auf dem Munden-
hof erhalten hat (da ist er auch geboren). Im Jahr 2016 hatte 
er versucht, auf einem Strommast bei Reute eine Familie zu 
gründen: mit wenig Erfolg. Glücklicherweise entdeckte er im 
nachfolgenden Jahr 2017 unser Nest: er kam, sah und blieb. 
Seit 2018 hat er eine Partnerin ohne Ring: es ist zu vermuten, 
dass es immer die gleiche Storchendame ist; also eine lange 
Partnerschaft. 

Aber zurück zum Jahr 2017: damals hatte unser Storch den 
Winter westlich von Madrid verbracht (das ist ca. 1250 km 
von hier). Dort wurde er im November 2016 mehrfach beob-
achtet, denn der Kunststoffring, den Störche heute tragen, ist 
auch bei recht großem Abstand zu entziffern. Beim Rückflug 
aus dem Winterquartier machte er dann noch eine kleine 
Pause in der Nähe von Barcelona, wie eine Beobachtung am 
25.02.2017 belegt. Das Datum zeigt: damals war unser Storch 
Ende Februar unterwegs nach Freiburg, diesmal schon vier 
Wochen früher!

Storchenkamera
Inzwischen ist auch die Storchenkamera/WebCam am Nest 
wieder aktiv, die der Bürgerverein seit 2011 betreibt. Im Fe-
bruar haben wir eine neue Kamera installiert. Gustav Bickel, 
Vorsitzender des Vereins Weissstorch Breisgau e.V., war in 
diesem Jahr persönlich behilflich beim Aufbau. Natürlich auch 
die passende Gelegenheit, um einen kurzen „Nest-Check“ 
vorzunehmen. Im letzten Jahr hatten wir so viele Besucher bei 
unserer WebCam wie nie zuvor. Aber sehen Sie selbst:

Natur und Umwelt

www.betzenhausen-bischofslinde.de/storchenkamera

Ein herzlicher Dank in diesem Zusammenhang an unsere bei-
den „Nestbetreuer“  Rainer Klotter und Achim Zitzer. Neben 
der (ehrenamtlichen) Zeit verursacht eine solche WebCam 
aber auch direkte Kosten. Deshalb freuen wir uns auch immer 
über eine Spende.

Volksbank Freiburg: IBAN DE02 6809 0000 0005 4186 07, Bür-
gerverein Betzenhausen-Bischolfslinde

Bitte mit Verwendungszweck „Storchennest“ versehen. Herz-
lichen Dank!

Die Redaktion
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Montag
9:30 - 11:00 Yoga 
TAO, Sundgauallee 39

9:45 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

11:00 - 12:00 
Gymnastik für Senioren 
St. Albert, Lichtenbergsaal

15:00 Malgruppe 
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

15:00 - 16:15   
YOGA 60 plus 
+ Menschen mit körperl. Ein-
schränkungen 
TAO, Sundgauallee 39

15:00 - 18:00 Anwohner- 
café für Jung und Alt  
Nachbarschaftstreff, 
Zehntsteinweg 4

16:00 - 18:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie

15:15 – 16:15 
Qi Gong, Präventionskurs 
St. Albert, Lichtenbergsaal

17:00 - 18:30 
Aikido für Kinder 8-14 J. 
TAO, Sundgauallee 39 

18:30 - 20:00 Tischtennis 
Ring der Körperbeh.

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00 - 21:00, 14-tägig  
Freizeitgruppe (ab 40 J.) 
Ring der Körperbehinderten

20:00 Jonglage-Treff  
Studentensiedlung

20:00 - 22:00 Chorprobe Montag-
schor Lehen  
(nur Frauen) im Cyriaksaal

Dienstag
8:00 – 14:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

9:30 - 13:00 Betreuungsgr. 
für demenziell Erkrankte  
Anmelung erforderlich.,  
Freytagstraße 6

10:15 - 11:45  
Yoga TAO, Sundgauallee 39

12:00 Mittagstisch 4,50 € 
Anmeldung bis 11 Uhr  
am Vortag, Freytagstraße 6

14:00 - 18:00 Sprechzeiten  
im Stadtteiltreff

14:30 - 16:30 Sprechzeiten 
Freytagstraße 6

15:00 Brettspiele, Karten ... - 
miteinander reden  
Freytagstraße 6 

15:00 - 17:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

15:00 - 17:30 Café und mehr  
Offenes Wohnzimmer Haus Albert, 
Sundgauallee 9

15:00 - 17:00 Kindergruppe  
„Gartenzwerge“  
2x im Monat, Bauernhoftiere  
für Stadtkinder e.V., Obergrün

16:30 - 17:45  
Chi Gong TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 19:30 
Aikido für Erwachsene 
TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (Jugendl. - 22 J.) 
Ring der Körperbeh.

18:30 - 20:30 jeden 1. Dienstag im 
Monat Spieleabend 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

Mittwoch
9:30 - 11:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

10:30 - 11:00 
Yoga für Schwangere 
TAO, Sundgauallee 39

10:00 - 11:00 
Sitzgymnastik f. Senioren 
Freytagstraße 6

10:00 - 11:30 
Spielgruppe für 0-3jährige Kinder 
mit Eltern 
im großen Saal der Heiligen Familie, 
Hofackerstr. 29 

11:15 - 12:45 
Yoga für Mütter mit Babys 
TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 17:30 
Sprechstunde Weißer Ring  
Opferschutz/-hilfe, Kußmaulstr. 58

14:30 - 17:00  
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Kaffee + Spielenachmittag  
Fritz-Hüttinger-Haus, Am Hägle 1

16:00 - 18:00 Stadtteiltreff 
„Mosaik am Mittwoch“  
mit Flüchtlingen aus dem Wohnheim 
Bissierstraße

18:00 - 19:00 Qigong 
Ring der Körperbehinderten

18:15 - 19:45 
Kundaliniyoga  
TAO, Sundgauallee 39

18:30 - 19:30  
fit FOREVER Gymnastik  
Gerhard Hauptmann Schule

19:15 - 20:45 Yoga  
TAO, Sundgauallee 39

19:30 Orchesterprobe 
Orchestergemeinschaft Seepark 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

19:30 Orchesterprobe 
Kammerorchester Landwasser 
Bürgerhaus am Seepark

20:00 Chorprobe 
Kirchenchor Hl. Fam. - St. Cyriak

Donnerstag
09:00 - 12:00  
Sprechzeiten im  
Stadtteiltreff

09:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

09:30 - 11:00 
Deutsch-russischer  
Konversationskreis  
Freytagstraße 6

9:30 Gymnastik f. Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

10:45 Gymnastik f. Männer 
St. Albert, Lichtenbergsaal

12:00 Mittagstisch 
4,50€, mit Anmeldung bis 11:00 Uhr 
am Vortag, Freytagstraße 6

12:15 - 12:45 Bücherbus 
Anne-Frank-Schule

13:00 Mittagstisch 3,50 €  
Anm. bis Di, Tel. 8 29 55,  
Heilige Familie, Pfarrsaal

14:30 - 16:30 
Sprechzeiten Freytagstraße 6

15:30-16:30  
Gedächtnistraining 
(mit Anmeldung) Freytagstraße 6

17:00 - 19:00, 1x im Monat, 
Kochtreff 
Ring der Körperbehinderten

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (20-40 Jahre) 
Ring der Körperbehinderten

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00-21:30 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 21:30 Ring-Chor 
Ring der Körperbehinderten

20:00 - 22:00 Chorprobe  
Männergesangverein Lehen  
Bundschuhhalle

20:15 Probe der  
Chorgemeinschaft  
St. Albert, Albertsaal

20:00 - 21:30 
Aikido für Erwachsene  
TAO, Sundgauallee 39

Freitag
8:00 – 14:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:00 - 11:00 
Bewegungstreff im Freien 
Freytagstraße 6

10:30 - 11:30 
YOGA & KREBS  
TAO, Sundgauallee 39 

15:30 - 17:00, 14-tägig 
Kunst- und Maltreff 
Nachbarschaftstr. Zehntsteinweg 4

15:30 - 18:30 
Handball für Kinder 
15:30 ab 3 J., 16:30 ab 5 J., 17:30 ab 7 
J. – Kl. Wentzinger Sporthalle

Samstag
11:00 - 13:00, 1x im Monat 
Kindergruppe „Naturforscher“  
Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V., Obergrün 

Sonntag
12:00 - 16:00 Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

1x monatlich Kulturgruppe 
Näheres im Ringbüro und unter 
www.ring-freiburg.de

Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil 

Redaktionsschluss und  
Anzeigenannahme: 
für die nächste Ausgabe ist  
Freitag, der 15. Mai 2021 
Inserate:
Werbeagentur Klaus Faist
Tel. (07 61) 80 88 11

Möchten Sie hier Ihre Ter-
mine veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre 
Termine / -änderungen und 
Veranstaltungen zur Veröf-
fentlichung an:  
redaktion@betzenhausen- 
bischofslinde.de
Diese Doppelseite in der 
Heftmitte können Sie ganz 
praktisch heraustrennen 
und aufbewahren.
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Veranstaltungen in Coro-
na Zeiten
Gerade in diesen Zeiten ste-
hen alle Veranstaltungen 
unter Vorbehalt. Wir bitten 
unsere Leserinnen und Leser 
rechtzeitig bei den Veranstal-
tungen nachzufragen.



Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil
April 2021
Do. 01.04., 15:00 – 17:00
Sozialsprechstunde für Senioren 
und Angehörige
Stadtteiltreff (mit Voranmeldung)

Sa. 10.04., 20:00 Uhr
Vino Musica Digitale
Musik, Wein & mehr:  eine On-
line-Veranstaltung der Orchester-
gemeinschaft Seepark zur Eröff-
nung des Jubiläumsjahres 2021.

Mo, 12.04., 17:00–18:30
Wegbegleiter – offener Treff für 
pflegende Angehörige
Offenes Wohnzimmer, Haus 
Albert, Sundgauallee 9

Do. 15.04., 15:00-16:30
Mit-Mach-Garten MiMa: 
Kartoffeltag
Gartenprojekt im Treffpunkt 
Familienbildung
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Sa. 17.04., 10:00-14:00
An die Töpfe, fertig, los!
Kochen mit Kindern (mit Mittag-
essen)
Workshop für Eltern und Kinder 
(1€ pro Person)
Anmeldung bis 15. April, Tel 
276642
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Die Schilddrüse – Motor des 
Lebens
Funktion, Störungen, Behandlung
Vortrag und Gesprächsrunde mit 
Dr. med. Bertil Kluthe
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Mai 2021
Do. 06.05., 15:00 – 17:00
Sozialsprechstunde für Senioren 
und Angehörige
Stadtteiltreff (mit Voranmeldung)

Sa. 08.05., 14:00-16:70
Bogenschießen (ein Elternteil und 
Kinder)
Projekt im Treffpunkt Familienbil-
dung (5€/2€)
Anmeldung bis 3. Mai, Tel 276642
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Mo, 10.05., 17:00–18:30
Wegbegleiter – offener Treff für 
pflegende Angehörige
Offenes Wohnzimmer, Haus 
Albert, Sundgauallee 9

Mo. 17.05., 19:00
Bestseller des Mittelalters
Eine Reise durch die Literatur des 
Mittelalters
Vortrag und Gesprächsrunde mit 
Prof. Dr. Hans Joachim Schiewer
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Do. 13.05. bis Sa. 22.05., 2 x 
täglich
Falko Traber Hochseilshow
Ein Programm speziell zu 900 
Jahre Freiburg
Seepark, Flückigersee

Do. 20.05., 15:00-16:30
Mit-Mach-Garten MiMa: Was 
blüht denn da?
Gartenprojekt im Treffpunkt 
Familienbildung
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)
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KLEINANZEIGEN
• Sympathische, junge Familie mit zwei Kindern sucht 

langfristig ein Haus zum Kauf in Betzenhausen, 
Mooswald oder Lehen. Wir sind hier im Viertel 
bereits wohnhaft und gut vernetzt. Wir sind 
verbeamtete Lehrer und finanziell abgesichert. 
Möglich wäre auch ein Haus, das für zwei  Parteien 
nutzbar wäre. Gerne alles anbieten.  Sie erreichen 
uns unter: imwestenzuhause@posteo.de oder 
0177-1750469

• Berufstätiges Paar (Ärztin, Informatiker) sucht 
3-Zimmer-Wohnung zur langfristigen Miete in 
Betzenhausen/Lehen und umliegende Stadtteile. 
Gerne mit Balkon oder Garten. Beide vollzeit 
berufstätig, Nichtraucher und ohne Haustiere. 
Wir hoffen, von Ihnen zu hören! 0157/30062601              
zj-med@mein.gmx

Gemeindezentrum Matthäus
»Die Schilddrüse – Motor des Lebens« 
Die Schilddrüse steuert über die in ihr produzierten Hormo-
ne viele wichtige Vorgänge in unserem Körper. Störungen der 
Schilddrüsenfunktion werden oft viel zu spät erkannt. Wie die 
Schilddrüse in unseren Körper eingreift, ob und welche Schild-
drüsenerkrankungen familiär gehäuft auftreten und wie die 
entsprechenden Störungen und ihre Behandlung aussehen 
können, erfahren Sie in diesem Vortrag in leicht verständli-
cher Weise.
Vortrag und Gesprächsrunde am Montag, 26. April um 19 Uhr 
(bis 20:30 Uhr). Referent: Dr. med. Bertil Kluthe, Facharzt für 
Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie

Ihren Text für eine kostenlose Kleinanzeige bitte senden an:

redaktion@betzenhausen-bischofslinde.de

Fotoausstellung 
Thema „Wege“ im Stadtteiltreff 
Betzenhausen-Bischofslinde 
Am Bischofskreuz 4 vom 15. 
März bis 10.Mai 2021  
Fotos von Helmut Schiemann

Noch immer 900 Jahre Freiburg
Zwei Veranstaltungen, völlig unterschiedlich und doch so ty-
pisch für den Verlauf des Jubiläumsjahres: 
(1) Im Mai letzten Jahres sollten die Falko Traber Hoch-
seilshow schon in den Seepark kommen. Vorstellen muss man 
die Truppe nun wirklich nicht. Doch dann kam Corona und 
Verschiebung auf den Mai dieses Jahres (13.-22. Mai 2021). 
Bei Redaktionsschluss war es noch nicht abgesagt: hoffen wir, 
dass sich der Virus in den nächsten Monate zusammenreißt 
(und das nicht nur wegen der Traber Show).
(2) Aber Corona hat auch ganz neue Formate gefördert, ein 

Beispiel ist die Mini-Film-
serie „900“ von Kultur-
manager und Moderator 
Gottfried Haufe, die er 
am 1. März vorgestellt 
hat. „Eine Abenteuer-
liche Reise durch Jahr-
hunderte“ von Freiburg; 
leicht und humorvoll er-

zählt in sieben kleinen Episoden mit Unterstützung diverser 
Playmobil-Figuren.

Zu sehen auf YouTube, also auch „Corona-konform“: dort ein-
fach nach „Gottfried Haufe  900“ suchen. Natürlich auch als 
Gesamtfilm mit 40 Minuten verfügbar.

Die Redaktion
Bild: Gottfried Haufe



Rückblick und Neuigkeiten
Fast auf den Tag genau drei Monate (14.12.- Redaktionsschluss 
am 11.3.) ist es her, dass das Chummy seine Türen das letzte 
Mal für die Kinder und Jugendlichen öffnen durfte. Seitdem 
verlagern sich auch unsere Angebote weitestgehend in den 
digitalen Raum. Einmal wöchentlich findet der Offene Treff 
(Donnerstag ab 17 Uhr) und der Mädchentreff (Mittwoch ab 
15.30 Uhr) über die Plattform Senfcall (BigBlueButton, DSGVO 
konform) online statt. Hier kann sich ausgetauscht werden, es 
wird gebacken, gezockt oder auch gemeinsam versucht einen 
Escape Room zu meistern. 

Neben den digitalen Angeboten nahmen in den letzten Wo-
chen auch vermehrt Jugendliche die Beratungsangebote in 
analoger Form wahr. Angebote nach §13 SGB VIII (z.B. Hilfe 
bei der Ausbildungssuche) waren und sind durchgängig mög-
lich. Gerade der Zeitraum zwischen Schule und Beruf stellt 
viele junge Menschen momentan vor sehr große Herausfor-
derungen. Die Mitarbeitenden des Chummy unterstützen und 
vermitteln hier gerne in der Ausbildungssuche, dem Bewer-
bungsprozess und allen weiteren Fragen rund um Schule und 
Beruf.

Der vermehrte Bedarf an Beratung und Austausch bestärkt 
uns darin, dass die außerschulische Jugendbildung neben 
Schule und Familie eine weitere enorm wichtige Rolle für die 
Sozialisation von Kindern und Jugendlichen spielt. Wir sind 
daher sehr erfreut darüber, dass die (u.a. entwicklungspsy-
chologischen) Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen in 
dieser Pandemie vermehrt Beachtung finden und auch die 
Offene Kinder- und Jugendarbeit (in Abhängigkeit der jeweili-
gen Inzidenzwerte) wieder in Präsenz stattfinden kann (Stand 
15.3.). 

Ausblick auf die Ferienzeiten
In den Ostferien findet kein Ferienprogramm statt. Das 
Chummy ist aber (sofern es das Pandemiegeschehen zu-
lässt) in beiden Wochen normal geöffnet (Jungen*treff, Mäd-
chen*treff, Offener Treff). 

In den Pfingstferien ist in der Woche vom 31.05.-04.06. das 
Ferienprogramm für Kinder der 3.-5. Klasse geplant. (Anmel-
dung online ab 31.3.)

Im Sommer findet dieses in der Woche vom 16.8.-20.08. statt. 
(Anmeldung online ab 09.06.)

Aktuelle Informationen gibt es wie immer in den Schaukästen 
am Haus, auf unserer Website und dem Instagram Profil.

Web: www.chummy-jugendzentrum.de

Instagram: chummy_juze_freiburg

Michael Muschiol

    Kinder, Jugend und Schulen

Matthäus - Kids #8
Seit Januar gibt es in einem Fenster des Gemeindezentrums 
Matthäus (Sundgauallee 31, Zugang Sudermannstraße) alle 
zwei Wochen eine andere Geschichte zu betrachten. Jetzt 
sind wir schon bei Matthäus-Kids # 8.

Ein „Guckkasten“ in Kinderhöhe ist beleuchtet und wird mit 
Holzfiguren gestaltet: Alle zwei Wochen gibt es eine andere 
Geschichte, ein Märchen oder eine Fabel zu sehen. Im April 
und Mai könnt ihr euch dort unter anderem die Märchen von 
„Hans im Glück“ und dem „Tischlein deck dich, Goldesel und 
Knüppel aus dem Sack“ anschauen.

Ein kleines Heft, „Matthäus-Kids“, mit der dazugehörigen Er-
zählung und mit Bastelanleitungen liegt in einer Plastikschach-
tel zum Mitnehmen für euch bereit. Ihr könnt es euch holen, 
wenn ihr einen Spaziergang zu dem Fenster macht.

Die Geschichten und Bastelanleitungen könnt ihr euch aber 
auch von unserer Homepage herunterladen: https://www.
ekifrei-west.de/html/matthaeus_kids.html. Unter „Matthä-
us-Kids“ findet Ihr auf der Homepage auch alle „Matthä-
us-Kids“, von #1 angefangen.

Weitere Geschichten, Basteltipps, Kochrezepte für Kinder und 
die neuesten Informationen gibt es auf unseren neuen Profi-
len bei Facebook und Instagram: https://www.facebook.com/
familienbildungfreiburg https://www.instagram.com/famili-
enbildungfreiburg/

Dr. Regina D. Schiewer

Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Kontakt: Michael Muschiol | Tel.: 38 43 38 96
E-Mail: info@chummy-jugendzentrum.de
www.chummy-jugendzentrum.de

Projekt Matthäus-Kids zum Thema Bremer Stadtmusikanten 
Dr. Regina D. Schiewer

Z i e g e l h o f s t r a ß e  3 3  •  7 9 1 1 0  F r e i b u r g
Tel. 07 61 / 8 31 66 •  info@beyer-heizung.de
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Kinder, Jugend und Schulen

Im Zuge des Baus mussten zwar einige Bäume gefällt werden, 
die aber durch Neupflanzungen ersetzt werden. Auch unse-
ren alten Pavillon (Container) vor der Schule wird es in Zu-
kunft nicht mehr geben. Da nun die Sanierung der Ostseite 
beginnt, befindet sich der Eingang zur Schule vorübergehend 
auf der Rückseite des Gebäudes. Unsere Schüler haben sich 
zum Glück schnell umgestellt und den neuen Weg in ihre je-
weiligen Klassen gefunden.

Schon jetzt freuen sich auch die Klassen, die noch in den alten 
dunklen Klassenzimmern unterrichtet werden, dass auch sie 
bald neue helle Räume beziehen können.

Karoline Schiafone, 
Schulleiterin

Ostern in der Krippe Lindengrün
Es dauert nicht mehr lange und dann steht Ostern vor der 
Türe. Doch wie kann man dieses Fest mit den Kleinsten gestal-
ten? Wir möchten Ihnen gerne einen Einblick geben, wie wir 
in der Krippe Lindengrün schon ein paar Wochen vor Ostern 
die Kinder auf dieses Fest vorbereiten und es mit ihnen feiern.

Das Krippenjahr wird in unserer Einrichtung durch das Kirchen-
jahr bestimmt.  Rund um das Thema Ostern ist somit auch die 
Auseinandersetzung mit religiösen Inhalten ein wichtiger Be-
standteil der Arbeit. Die Werte der jeweiligen Feste stehen bei 
unserer Arbeit mit den Krippenkindern im Vordergrund.  Alle 
Kinder sollen am Leben und Lernen in der Krippe teilhaben, 
egal welcher Konfession sie angehören oder welche Feste sie 
feiern. Damit das Fest für die kleinsten Kinder greifbar werden 
kann, regen wir die unterschiedlichen Sinne der Kinder an. 

In der Freispielzeit gehen die Kinder ihren Interessen und Be-
dürfnissen nach.  Schon ein paar Wochen vor Ostern haben 
die Kinder die Möglichkeit sich während des Freispieles Bil-
derbücher zum Thema Ostern anzuschauen. Die Bilderbücher 
handeln hauptsächlich von einem Osterhasen und der Oster-
eiersuche. 

In unserem Singkreis führen wir themenentsprechende Lieder 
ein. Wie zum Beispiel das Lied ,, Klein Häschen wollt spazieren 
gehen ‘‘oder das Bewegungslied ,,Häschen in der Grube‘‘.  

Außerdem bieten wir den Kindern an, dass sie Ostereier mit 
der Murmeltechnik herstellen können. Diese Eier- Färbeme-
thode ist eine der einfachsten Techniken und lässt Zufalls-
muster entstehen. Die Kinder bekommen jeweils ein Ei, einen 
Karton und verschiedene flüssige Farben zur Verfügung. Die 
Kinder legen das Ei in den Karton, verteilen ein wenig Farbe 
darauf und können nun den Karton waagerecht hin und her 
bewegen um das Ei ins Rollen zu bringen. Währenddessen 
können die Kinder beobachten wie das Ei sich verfärbt und 
ein kleines Kunstwerk entsteht.

Unsere kleine Osterfeier findet nach dem Freispiel statt.  Ge-
meinsam machen wir mit den Kindern einen Singkreis, zün-
den eine Osterkerze an und singen Osterlieder. Danach fin-
det das Eier-Suchspiel statt. Dieses knüpft an eine klassische 
Spielhandlung junger Kinder an. Indem sie sich zum Beispiel 
die Augen zuhalten oder selbst Dinge verstecken, finden sie 
unter anderem Antworten auf die bedeutsame Frage: Ist das, 
was wir sehen wirklich verschwunden? Die Kinder begeben 
sich im Gruppenraum auf die Suche nach farbigen Eiern.  Zum 
Abschluss unserer Osterfeier gibt es noch ein gemeinsames 
Vesper, bei dem auch unter anderem die selbstgefärbten Eier 
gegessen werden. 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Osterzeit

Lea Kleinknecht, Krippe Lindengrün

Anne-Frank-Grundschule
Wilmersdorfer Straße 19 
79114 Freiburg
www.annefrankgrundschule.de

Erste Umzüge in neue Räume 
Das zentrale Schulentwicklungsthema unseres Kollegiums 
ist die mit dem Neubau verbundene Weiterentwicklung zur 
Ganztagsschule. 

Deshalb freuen wir uns, dass Mitte Februar die ersten Klassen 
sowie die Schulsozialarbeit in ihre neuen und großzügig ge-
stalteten Räume im Südbereich der Schule einziehen konnten. 
Unsere viel genutzte Schulbibliothek ist vom Erdgeschoss ins 
helle und geräumige Dachgeschoss umgezogen. 

Baustelle Anne-Frank-Schule

Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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    Kinder, Jugend und Schulen

Aufbaugymnasium, SGG und TG 
An der Freien Christlichen Schule in Freiburg führen 
drei verschiedene Wege zum Abitur
Ab dem Schuljahr 2021-2022 wird an der Freien Christlichen 
Schule (FCS) in Freiburg-Landwasser der dreijährige Aufbau-
zug (Klasse 11 bis 13) um ein weiteres Profil - einem SGG -  
ergänzt. Für Schüler mit Mittlerer Reife gibt es dann mehrere 
Möglichkeiten, an der FCS in drei Jahren das allgemeinbilden-
de Abitur zu erwerben.

Am 14. September hat in Baden-Württemberg das neue 
Schuljahr 2020-21 begonnen. Für Realschüler, die in die 10. 
Klasse gekommen sind, ist das das entscheidende Prüfungs-
jahr. In diesem Jahr entscheidet sich nicht nur, mit welchem 
Ergebnis die Mittlere Reife abgeschlossen wird, sondern vor 
allem auch, wie es danach weitergeht. 

Eine besondere Möglichkeit in Baden-Württemberg bieten 
hier die Beruflichen Gymnasien (BG), in denen der Erwerb der 
Hochschulreife mit einem beruflichen Profil verbunden wird. 
In der FCS gibt es seit über 10 Jahren ein TG und ab nächstem 
Schuljahr ein SGG.

Das TG mit dem Profilfach „Gestaltungs- und Medientechnik“ 
(GMT) spricht vor allem Schüler an, die Interesse an moder-
nen Medien haben und mit dem Profilfach GMT nicht nur 
neue digitale Möglichkeiten kennen lernen, sondern auch ihr 
Abitur machen.

„Gesundheit und Biologie“ heißt das Profilfach im SGG. Das 
Besondere hier ist, dass die Praxisteile, die in diesem Fach 
vorkommen, in Kooperation mit dem benachbarten Diakonie-
krankenhaus durchgeführt werden. Die Schüler lernen also 
nicht nur theoretisch in der Schule über die Biologie des Men-
schen, sondern erleben im Praxiseinsatz im Krankenhaus auch 
was das ganz konkret bedeutet. 

Aber auch die Zahl der Realschüler wächst, die sich nach der 
10. Klasse noch nicht für ein berufliches Profil entscheiden 
können, sondern zunächst einmal einfach das Abitur erwer-
ben wollen. Für diese Schüler gibt es an der FCS seit 2019 das 
Aufbaugymnasium, eine dreijährige allgemeine gymnasiale 
Oberstufe. Mit dem Aufbaugymnasium der FCS wird Schülern 
aus anderen Schularten die Möglichkeit eröffnet, an das all-
gemeinbildende Gymnasium zu wechseln und dort das Abitur 
abzulegen. 

Ein Schulwechsel in die Oberstufe der FCS, egal ob AGym, 
SGG oder TG ist auch dann möglich, wenn noch keine zweite 
Fremdsprache erlernt wurde. Außerdem muss in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathe der Durchschnitt 3,0 betragen, 
eine Fünf darf aber nicht dabei sein.

Alle drei Aufbauzüge bieten daher die besten Voraussetzun-
gen, sich persönlich und schulisch weiterzuentwickeln, ange-
sichts der Herausforderungen, die heutzutage auf junge Men-
schen zukommen.

Das nächste Info-Café-online zum Beruflichen Gymnasium 
findet am Freitag, 16.04.2021 16:00 Uhr statt. Anmeldung 
und weitere Infos sind unter www.fcs-freiburg.de zu finden. 

Martina Pollhans 
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Umgestaltung Spielplatz Wiechertstraße
Der Spielplatz Wiechertstrasse liegt etwas unscheinbar„im 
Hinterhof“ und ist deshalb auch eher wenig bekannt. Und er 
ist in die Jahre gekommen. Deshalb hat das Garten und Tief-
bauamt (GuT) angeboten, diesen Spielplatz neu zu gestalten. 
Im Herbst 2020 gab es vor Ort einen ersten Termin zur Bür-
gerbeteiligung. Auch danach konnte man Anregungen über 
mehrere Wochen in einem Wunschbriefkasten hinterlassen. 
Die Anzahl der Rückmeldungen war leider nicht hoch: schade.

Allerdings hat das GuT auch den bisherigen Rückmeldungen 
doch einen Gestaltungsvorschlag erarbeiten können, der auch 
die gegebenen Rahmenbedingungen berücksichtigt (wie z.B. 
Feuerwehrzufahrt). So könnte es also werden:

Auf der Homepage des Bürgervereins finden Sie ausführlichen 
Unterlagen des GuT zum Gestaltungsentwurf. Auszüge: 
„Ein Erhalt der alten Kletteranlage ist aus Sicherheitsgründen 
nicht möglich. Stattdessen bietet künftig eine Calisthenicsanla-
ge mit (gewünschten) Holzpfosten vielfältige Bewegungs- und 
Sportanreize. Ein langer Federwippbalken, eine Reckstange 
sowie ein verdrehtes Kletternetz ergänzen das Bewegungsan-
gebot auch für die etwas jüngeren Besucher_innen, so dass 
das Thema Spiel bei aller Sportbegeisterung nicht zu kurz kom-
men wird. Ein großer Spaß für alle Altersklassen wird sicher 
die Reihe aus 3 kleinen Bodentrampolinen, die es so auf öf-
fentlichen Spielplätzen in Freiburg bisher noch nicht gibt. Auf 
die Themen Kleinkindspiel und Sand wird wunschgemäß ver-
zichtet, da dieser Schwerpunkt bereits auf den Spielplätzen im 
näheren Umfeld vielfältig vorhanden ist. 

Zahlreiche Balken aus Holz gliedern künftig die Flächen, „ent-
schärfen“ die als problematisch empfundenen Steinkanten an 
den alten Baumscheiben und laden zum Verweilen oder zu 
nachbarschaftlichen Gesprächen ein. In den neu entstehenden 
Grünflächen bieten verschiedene, mittelhohe Blütenpflanzen 
wertvollen Lebensraum für zahlreiche Insekten und werten die 
Fläche zudem optisch auf.“

Wegen der anhaltenden Corona-Situation ist ein zweiter Be-
teiligungstermin vor Ort wenig realistisch. Damit der vorgese-
hene Umbau im letzten Quartal 2021 dennoch klappt, bittet 
das GuT bis spätestens 15. April um konstruktive Anmerkun-
gen zum Konzept per Email (GuT@stadt.freiburg.de).  

Die Redaktion
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Kinder und Familien im Stadtteil
›Treffpunkt Familienbildung‹ ist ein gemeinnütziges Projekt 
der Evangelischen Matthäusgemeinde und des Förderver-
eins Matthäus (Diakonieverein).

›Treffpunkt Familienbildung‹ will Eltern von Anfang an bei 
der Erziehung und im Familienleben stärken / unterstützen 
/ begleiten / beraten. Das Programm mit einer ausführlichen 
Beschreibung der Veranstaltungen und Kurse im Internet un-
ter www.familienbildung-freiburg.de oder Bestellung über 
Telefon 27 66 42. 

Ort der Veranstaltungen ist das Gemeindezentrum Matthä-
us (Sundgauaallee 31). Die Teilnahme ist – wenn nicht anders 
angegeben kostenfrei.

Kochen mit Kindern: »An die Töpfe, fertig, los!«
Kochen mit Kindern macht Spaß. Mit kindgerechten Rezep-
ten werden auch die Kleinsten großartige Köche. Bei unserem 
Workshop wird von Eltern und Kindern gemeinsam ein lecke-
res Essen aus frischen Zutaten zubereitet – alles, wenn nö-
tig, unter Corona-Bedingungen. Samstag, 17. April von 10 bis 
14 Uhr (mit Mittagessen). Leitung: Chris Huber (Erzieherin), 
Dr. Ernst-Otto Blachnitzky (Diabetologe), Dr. Carsten T. Rees 
(Biologe). Anmeldung bis 15. April (Telefon: 27 66 42). 

Mit-Mach-Garten »MiMa«
Ein Gartenprojekt für Kinder, Eltern und Großeltern in un-
serem Stadtteil. Kinder lernen von den Älteren, wie man 
Früchte, Gemüse und Kräuter anbaut, sie versorgt, erntet 
und verarbeitet. Die nächsten Termine: Donnerstag, 15. April 
(„Kartoffeltag“) und 20. Mai („Was blüht denn da?“), jeweils 
von 15 bis 16.30 Uhr. Organisation: Gudrun Gehrke, Chris Hu-
ber (Erzieherin), Dr. Regina D. Schiewer. Anmeldung nicht 
erforderlich. 

Bogenschießen 
für ein (!) Elternteil und Kinder (ab 7 Jahren)

Möchten Sie mit Ihren Kin-
dern einen erlebnisreichen 
Nachmittag zwischen An-
spannung Loslassen erleben? 
Das Bogenschießen bietet 
Ihnen den idealen Rahmen, 
mit Ihren Kindern gemein-
sam Zeit zu verbringen und 

sich auf sich und das gemeinsame Erleben zu fokussieren. 
Nebenbei können in gemütlicher Runde Stockbrot gebacken 
und kleine Schnitzereien am Lagerfeuer angefertigt werden 
(Erwachsene 5 Euro / Kinder 2 Euro). Informationen und An-
meldung bis 3. Mai (Telefon: 27 66 42). 

Termin: Samstag, 8. Mai von 14 bis 17.30 Uhr.
Leitung: Benjamin Beck, Natur- und Erlebnispädagoge.
Bildautor: Derek Seweill

Eltern-Kind-Kurse 
als Ersatz für PEKiP®-Kurs (Prager Eltern-Kind-Programm). 

Aufgrund der Corona-Auflagen, die ein regelmäßiges Lüften 
der Räume vorsehen, ist es im Winter nicht möglich, die Ba-
bys nackt strampeln, robben oder krabbeln zu lassen, wie es 
bei PEKiP eigentlich vorgesehen ist. Deswegen bieten wir ei-

nen Ersatzkurs für junge Eltern und ihre Babys an. Auch dieser 
Kurs soll Eltern und Babys im Prozess des Zueinanderfindens 
unterstützen. Im Mittelpunkt stehen Spiel-, Bewegungs- und 
Sinnesanregungen für Eltern und Kinder. Der Kurs ist vorge-
sehen für zehn Mütter oder Väter mit Babys (geboren in den 
letzten 12 Monaten). Kostenbeitrag: 10 Euro. 

Leitung: Annette Langbein, Erzieherin, PEKiP-Gruppenleite-
rin. Termine: Freitags, 9. April bis 25 Juni, jeweils 15 bis 16.30 
Uhr. Ort: Gemeindezentrum Matthäus (Sundgauallee 31). 
Info und Anmeldung bis 6. April: Familienzentrum Kita Wie-
sengrün (0761) 7679918. 

Kurs »Starke Eltern – Starke Kinder« 
Mehr Freude und weniger Stress im Familienalltag erleben. 
Der Elternkurs ist Teil des Kursprogramms des Deutschen 
Kinderschutzbundes. Der Name des Kurses ist gleichzeitig das 
Ziel: Eltern sowie alleinerziehende Mütter und Väter werden 
in ihrer Erziehungsfähigkeit gestärkt und unterstützt. In einer 
Gruppe von 8 bis 14 Teilnehmern suchen sie gemeinsam mit 
der Kursleitung Antworten auf Erziehungsfragen für den ei-
genen Familienalltag. Wie bin ich als Erziehende/r? Welche 
Werte und Ziele sind in unserer Familie wichtig? Wie verhalte 
ich mich in Problemsituationen? Wie gehe ich mit Wut, Stra-
fen und Grenzen um? Welche Möglichkeiten zur Konfliktlö-
sung gibt es? 

Leitung: Annette Langbein, zertifizierte Elternkurs-Leiterin 
(DKSB). Der Kurs besteht aus zehn Einheiten. Kosten 55 Euro 
(Paare 90 Euro). Auf Wunsch wird eine Kinderbetreuung orga-
nisiert. Termine: Mittwochs von 19 bis 21.30 Uhr. Der vorge-
sehene Kurs musste wegen Corona verschoben werden. Den 
neuen Startbeginn erfahren Sie beim Familienzentrum Kita 
Wiesengrün (0761) 7679918.

Dr. Regina D. Schiewer

Treffpunkt Familienbildung
Sundgauallee 31, 79114 Freiburg
Ansprechperson: Dr. Regina D. Schiewer
Tel.: (07 61) 8973656, regina-schiewer@t-online.de
www.familienbildung-freiburg.de



Gemeindebrief 
mit Informationen zu allen Veranstaltungen. Zur Pfarrge-
meinde Freiburg-West gehören die Stadtteile Betzenhausen, 
Lehen, Mooswald, Stühlinger, Landwasser und Hochdorf. Än-
derungen aufgrund der Corona-Krise: Aktuelle Infos in den 
Schaukästen (Sundgauallee 31 / Am Bischofskreuz 9 im Durch-
gang) und im Pfarrbüro (Telefon 27 66 42) sowie auf www.
ekifrei-west.de. 

Gottesdienste
jeden Sonntag um 10 Uhr (30 Min. / nach Corona-Vorgaben).

Gottesdienste für Jung und Alt
Gründonnerstag, 1. April um 18 Uhr
Karfreitag, 2. April um 15 Uhr (kein Gottesdienst um 10 Uhr!) 
Ostersonntag, 4. April um 11 Uhr auf der Seebühne 
Anmeldung für den Oster-Gottesdienst auf der Seebühne:
https://ekfreiburgwest.church-events.de/event/register/9  
Ostermontag, 5. April um 10 Uhr.

Gottesdienste für Jung und Alt
Je nachdem, was unter Corona-Auflagen erlaubt und möglich 
ist, feiern wir diese Gottesdienste für jede Altersstufe auch mit 
Stationen zum Spielen und Basteln. Pfingstsonntag, 23. Mai 
um 10 Uhr („Ein helles Köpfchen“). 

Gottesdienste für die Allerkleinsten
Geschichten von Jesus und seinen Freunden mit dem Er-
zähltheater Kamishibai am Sonntag um 11.30 Uhr: 
16. Mai (Die Geschichte von Pfingsten) 

Gemeindenachmittag
Montag, 12. April und Montag, 3. Mai, jeweils um 15 Uhr im 
Gemeindezentrum (bis 17 Uhr). Die Veranstaltung findet un-
ter Einhaltung der Abstandsregelungen im Gottesdienstraum 
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statt. Nach einem Impuls zu einem interessanten Thema be-
steht Gelegenheit zum persönlichen Austausch. Mit Live-Mu-
sik (Orgel / Klavier). Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Auf Ihren 
Besuch freuen sich Pfarrerin i. R. Annette Nuber, Prädikant Dr. 
Carsten T. Rees und Team

Stuhlturnen – Fit in der zweiten Lebenshälfte! 
Am Montag, 19. April und Montag, 10. Mai, (15 bis 16 Uhr) 
können Sie unter Anleitung von Dr. med. Ernst-Otto Blachnitz-
ky beim Stuhlturnen Ihre Beweglichkeit trainieren und neben-
her ein paar Gesundheitstipps bekommen.

Erwachsenentreff Matthäus 
Montag, 17. Mai um 19 Uhr: 
„Bestseller des Mittelalters“. 
Was las bzw. hörte man sich am 
Hof, in Kloster, Kirche oder in der 
„guten Stube“ am liebsten an? 
Sogar die Kirchgänger horchten 
auf, wenn der Prediger anfing, 
Geschichten vom legendären Kö-
nig Artus und seiner Tafelrunde 
zu erzählen. Beliebt waren auch 
die Geschichten von Heiligen, 
z.B. von Nikolaus, der Goldk-
nollen durchs Fenster warf, um 
junge Mädchen vor der Prostitu-
tion zu bewahren. Aber auch die 

Sternzeichen fanden viel Aufmerksamkeit: Wann war die bes-
te Zeit für Aderlass oder Nachwuchs? Lassen Sie sich zu einer 
Reise durch die Welt der mittelalterlichen Literatur einladen!

Vortrag und Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Hans-Jochen Schie-
wer, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Rolf Baiker

Evang. Pfarrgemeinde West Matthäuskirche
Gemeindezentrum Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Pfarrer David Geiß | E-Mail: David.Geiss@kbz.ekiba.de |
Pfarrbüro: Petra Eschmann | Tel. 0761 / 276642
www.ekifrei-west.de |  matthaeuskirche.freiburg@kbz.ekiba.de

Der Lichtweg - von Ostern bis Pfingsten



Die Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg ist eine 
selbstständige Gemeinde innerhalb der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden und ist dem Chrischona-Gemeinschafts-
werk e.V. in Deutschland angeschlossen.

Unsere Gottesdienste 
Ab dem 14. März finden bei uns wieder Gottesdienste vor Ort 
mit AHA-Regeln und ohne gemeinsamen Gesang statt. Zu-
sätzlich streamen wir den Gottesdienst live auf unserem You-
Tube-Kanal. Jeden Sonntag um 10 Uhr geht es los. Mehr Infos 
finden sie auf unserer Webseite.

Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst startet wieder nach den Osterferien. 
Bis dahin verweisen wir auf den „online KiGo“. Verschiedene 
Kirchen- und Verbände haben sich in Karlsruhe und Umge-
bung zusammengetan haben, um ein kreatives Programm für 
Kinder auf die Beine zu stellen. Mehr Infos: www.onlinekigo.
de 

Ostern

Auch im Jahr 2021 feiern wir miteinander Ostern. Die Formen 
mögen dieses Jahr zwar anders sein, nicht aber die lebens-
bringende Botschaft, die hinter diesen Feiertagen steht. Tau-
chen sie mit uns ein in die befreiende Botschaft von Ostern. 
Digital und vor Ort. 

Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl am Sonntag, 2. April um 10 Uhr.

Ostersonntag
Gottesdienst am Sonntag, 4. April um 10 Uhr.

Oster-Lobpreisabend (digital)                                                                                        
Lobpreisabend am Ostermontag, 5. April um 20 Uhr. 

Besonderes
tsc-Gottesdienst
Sonntag, 2. Mai um 10 Uhr
Ein junges Team von Studierenden, unter der Leitung von 
Rene Winkler, vom Theologischen Seminar St. Chrischona 
kommt zu Besuch und gestaltet einen lebendigen und fröh-
lichen Gottesdienst.

Konfi-Abschluss 
Gottesdienst am 9. Mai um 10 Uhr mit Konfirmation und Ab-
schluss des biblischen Unterrichts des Jahrgangs 2019/21. 

Himmelfahrt
Gottesdienst am 13. Mai um 10 Uhr
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Evang. Chrischona-Gemeinde Freiburg
Gemeindepastor: Sebastian Friedle
Windausstraße 15 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 88 180 - 70
E-Mail: freiburg@chrischona.org
www.chrischona-freiburg.de

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere Veranstaltungen können aktuell nur eingeschränkt 
besucht werden. Bitte informieren sie sich bei den einzelnen 
Terminen über die Regelungen und alternative, digitale An-
gebote. 

Newsletter
In unserem Newsletter, der auf unserer Webseite zum Down-
load bereit steht, finden sie alle wichtigen und aktuellen Infos 
aus unserer Gemeinde.

Sebastian Friedle

Gemeindepastor

Wir suchen
Kolleg:innen
im Freiburger

Westen

Pflegefachkraft

Komm in unser Team im Freiburger
Westen. Hier wirst Du individuell
eingearbeitet, bekommstWeih-
nachtsgeld, 30 Tage Urlaub, eine
Zusatzrente sowie Fort- undWeiter-
bildungen. Individuelle Absprachen
zur Arbeitszeit sindmöglich.
Wir freuen uns auf Dich.

Bezirk West
Gescheidstraße 7
79110 Freiburg
Tel.: 0761-89755070
west@ksst-freiburg.de
www.sozialstation-freiburg.de
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ativen Ideen zum Basteln und Backen, wie ein Ostergarten für 
zuhause und eine tägliche Klanggeschichte.   

Samentütchen zum Mitnehmen laden ein, die Osterbotschaft 
weiterzutragen und mit einem #Osterblühen ein LebensZei-
chen wachsen zu lassen.

„Bedenkt: den eigenen Tod, den stirbt man nur,
Doch mit dem Tod der anderen muss man leben.“

(Mascha Kaléko)

Mit dem Tod, mit der Trauer eines geliebten Menschen zu le-
ben, ist in Zeiten, in den Kontaktbeschränkungen, die Lücke, 
die er hinterlassen hat, noch schmerzlicher bewusst und die 
Einsamkeit größer machen, noch schwieriger, als das dies oh-
nehin der Fall ist. Bereits seit Monaten müssen viele trauern-
de Menschen ertragen, dass sie darüber nicht persönlich von 
Angesicht zu Angesicht mit anderen Menschen sprechen kön-
nen, wie sie es gerne täten und wie ihnen die Anderen auch 
gerne beistehen würden in ihrer Trauer. Telefongespräche und 
Briefe sind aber auch in Corona-Lockdown-Zeiten möglich. 

Deshalb bieten das Team „Lebensspuren“ nach wie vor die-
se Möglichkeit, dass Sie als Trauernde sich melden unter den 
genannten Telefonnummern oder sich über die Internetseite 
der Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest informieren, wann 
wieder ein Treffen des offenen Gesprächskreises „Lebensspu-
ren“ möglich ist. Wir vom Team hoffen sehr auf wenigstens 
den 8. April 2021. 

Näheres auf unserer Homepage oder bei: Anja Berkmann, 
Pastoralreferentin, Tel. 0761/80710;
Manfred Mechler, Tel. 0761/81974; 
Johanna Utz, Tel. 0761/85943; 
Angelika Bayer, Tel. 0761/80581.

„Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gege-
ben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit.“  (2 Tim 1,7)
Dieser Satz aus dem zweiten Brief des Apostels Paulus an 
Timotheus passt wie die Faust aufs Auge zur nicht enden woll-
enden Pandemie-Situation. Er passt aber auch zu persönlichen 
Tiefs und zu manchen Erfahrungen in Kirche und Gesellschaft.

Der christliche Glaube verschließt nicht die Augen vor Not und 
Leid. Aber er zeigt sich widerständig. Gerade an Ostern feiern 
wir den Widerstand gegen den Tod und gegen die lähmen-
de Kraft von Leid und Enttäuschung. Wir können den „Geist 
der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit“ gut gebrauchen: 
Kraft gegen die Ermüdung des So-lange-aushalten-Müssens, 
Liebe gegen den Hass auf alles, weil man sich ja irgendwo ab-
reagieren muss, Besonnenheit gegen Panik und Ängste vor 
Verschwörung und Weltenende.

Wir wünschen Ihnen ein kraftvolles, liebevolles und besonne-
nes Osterfest! … und bald wieder echte, herzliche und auch 
körperlich nahe Begegnungen!

Joachim Koffler, Pfarrer

Gottesdienste: bitte beachten Sie unsere Angaben im Pfarr-
blatt, im Aushang an der Kirche, in der Bad. Zeitung oder auch 
im Internet unter www.kath-freiburg-nordwest.de

Osterinseln in St. Albert
Gedanken und Impulse zur Fasten- und Osterzeit bis 
zum 24. Mai täglich von 9 bis 17 Uhr 
Sie sind eingeladen, von "Insel" zu "Insel" zu wandern - im 
eigenen Tempo; dort zu verweilen, wo man sich besonders 
angesprochen fühlt; oder zu gehen, wenn die Zeit dafür da 
ist; und auch wieder zu kommen, um Gedanken zu vertiefen.

Die Gedanken sollen Anregungen geben, die Fastenzeit mit al-
len Sinnen zu entdecken und die tiefere Bedeutung für das ei-
gene Leben zu erspüren. Eine zentrale Rolle hat der Kreuzweg, 
zu dem es auch eine Meditation mit Musik auf der Homepage 
gibt. Aber auch eine Klagemauer, das Thema Solidarität, Got-
tesbegegnungen in der Wüste sowie Wochen-impulse zum 
Klimafasten sind zu sehen. 

Zu Ostern werden dann Impulse zur Hoffnung auf neues Le-
ben und österlichen biblischen Texten im Mittelpunkt stehen. 
Zu Pfingsten inspiriert dann zum Abschluss ein Impuls zum 
Geist Gottes.

Kinderkirche zum Mitnehmen
gibt es zu Ostern in den Kirchen St. Albert und Heilige Fami-
lie. Eine eigene Kinderkirchenzeitung enthält viele Ideen, wie 
man die Kar- und Ostertage dieses Jahr zuhause feiern und 
gestalten kann – mit vielen Geschichten aus der Bibel und kre-

Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest 
St. Albert - St. Cyriak - Heilig Familie 
St. Martin - St. Petrus Casnisius
Pfarrer Dr. Joachim Koffler
Telefon und E-Mail über die Pfarrbüros  
www.kath-freiburg-nordwest.de

FREIBURG

MALER UND  STUC KATEUR

0761- 800135

kiefer-maler-stuckateur
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Click&Meet Zugang mit Anmeldung
Buchen Sie per mail oder telefonisch einen Termin zum kurzen 
Besuch für Rückgabe und Ausleihe. Weiterhin können Sie Me-
dien mit Termin kontaktlos abholen oder unseren kostenlosen 
Lieferservice nutzen. kinderbuecher@stadt.freiburg.de

Der Rückgabekasten ist montags bis donnerstags von 9 bis 18 
Uhr und freitags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Schauen Sie auf unser Portal www.stadtbibliothek.freiburg.de

NEU Vorlesegeschichten, Kamishibai und Bilderbuchkinos le-
sen wir online bei youtube stadtbibliothek freiburg.

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team der Stadtteilbibliothek Mooswald
In den Wentzingerschulen beim Basketballfeld
Di, Mi, Do 10-13 Uhr 15-18 Uhr
Fr               10-13 Uhr

Die Stadtteilbibliothek ist 40 Jahre in den Wentzingerschulen: 
Wir haben Sie nach Ihren Erinnerungen gefragt, hier einige 
Antworten:

• „Ich bin als Kind auf Karl May gestoßen und habe mich 
festgelesen…“

•  „Ich freue mich über Rat und Tat in Alltagsfragen, in an-
genehmer Atmosphäre Zeitung lesen und ein kleines 
Schwätzchen…“

• „Mit 3 Kindern ist die Büchertasche immer voll! Vorlese-
stunden für Kinder und zufällige Treffen mit anderen Fa-
milien sind schön“

• „Bücherpakete für meine Schulklasse und den Fahrradku-
rier in Coronazeiten fand ich toll“

• „Die Lesung mit Tobias Resch und der Miesmacherbande 
war super! Tabletspielen mit Freunden ist cool“

• „Ich bin seit 10 Jahren in der Stadtteilbibliothek, seit mein 
Sohn auf die Welt kam und ich liebe diese gemütliche „In-
sel im Alltag“, den Ort der Begegnung und der Horizonter-

Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei Hl. Familie,

in den nächsten Wochen ist der Besuch in der Bücherei mit 
etwas Organisation verbunden. Bitte rufen Sie uns unter 
0761/809321an und vereinbaren Sie mit uns einen Termin für 
Ihren Besuch. Sie kommen mit medizinischer Maske und mel-
den sich mit Klingeln am Haus. Wir holen Sie an der Türe ab 
und geleiten Sie in die Bücherei. Nach der Handdesinfektion 
können Sie in Ihrem gebuchten Zeitfenster die gewünschten 
Medien aussuchen.

In diesem besonderen Frühjahr können Sie uns auch in 
den Osterferien besuchen!

Viele neuen Medien warten auf Sie!

Barack Obama, Ein verheißenes Land • Schorlau , Der große 
Plan – ein Krimi über die finanzpolitischen Hintergründe der 
Griechenland-Krise. • Ken Follett –England im Jahr 997. Histo-
risches als Roman verpackt in gewohnter Follett-Spannung • 
Sebastian Fitzek, Der Heimweg • Charlotte Link, Ohne Schul 
• Dora Heldt, Irgendwer stirbt immer • Alan Gratz, Vor uns 
das Meer – auch 1938 flohen Familien übers Meer • Bene-
dict Wells, Hard land •Dirk Rossmann, Der neunte Arm des 
Oktopus

Was sucht Lieselotte? - Ein großer Wimmel-Spaß • Die Wasch-
bären-Bande • Die Schule der magischen Tiere • Die Olchis im 
Land der Ritter • Wie man 13 wird und überlebt – für alle 
„Gregs Tagebuch“ Fans
und natürlich zum Frühling passend viele Osterbücher!

Ihnen allen ein frohes Osterfest!

Gabriele Klos

Hl. Familie

Die Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 29 | 79110 Freiburg
Tel.: 0761/80 93 21 
www.kath-freiburg-nordwest.de
www.nebanan.de/groups
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Stadtteil-Bibliothek Mooswald
Falkenbergerstraße 21 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 201 280
E-Mail: stadtbibliothek-mooswald@stadt.freiburg.de
www.freiburg.de/pb/,Lde/235332.html

weiterung. Unser Lieblingsbuch war Jim Knopf.“

• „Wir finden es schön, wenn wir beim Suchen Hilfe bekom-
men“

• „Ich komme gerne in die Bibliothek, weil die Damen im-
mer sehr nett und

• „Unser Highlight war der schnelle Lieferservice für Kinder-
bücher in der Coronazeit. Welche Freude und Strahlen in 
den Gesichtern der Kinder-ein bisschen wie Weihnach-
ten!“

• „Ich war gerne Leiterin der Bibliothek, weil ich dort mit 
vielen sympathischen Leuten Kontakt hatte, Schulrekto-
ren und unzählige nette Besucherinnen und Besucher. 
Bei einer Klassenführung der 1. Klasse der Paul-Hinde-
mith-Schule fragte ein kleines Mädchen „Gehören die Bü-
cher alle Dir?“ Naja, es waren ja nur 17000 Medien“

Gerlinde Muckenhirn



Einladung zu „Vino Musica Digitale“ 
Musik, Wein & mehr - Online-Veranstaltung zum Jubiläum
Haben Sie Lust auf eine Weinprobe zusammen mit der Or-
chestergemeinschaft Seepark und dem Weingut Hercher in 
Ihrem Wohnzimmer? Sie meinen das geht nicht? Doch das 
geht. Wir machen es möglich. Bestellen Sie einfach bequem 
von Zuhause jetzt Ihr Weinpaket „Vino Musica Digitale“ und 
sichern Sie sich damit Ihr Ticket für die „Digitale Version“ der 
Weinprobe der Orchestergemeinschaft Seepark am 
Sa. 10. April 2021 um 20 Uhr

So einfach geht’s 
1. Sie bestellen Ihr Weinpaket jetzt unter 
www.vinoemusica.de 
für nur 39,- EUR (inkl. Versand). 

2. Sie registrieren sich dabei direkt im digitalen Raum der 
Weinprobe und erhalten Ihre Zugangsdaten als Ticket per 
E-Mail. 

3. Sie erhalten per Post das originale Weinpaket „Vino Musical 
Digitale“ mit 3 leckeren Flaschen Wein (0,75 l) des Weingut 
Hercher (Freiburg Tuniberg). 

4. Sie machen es sich am Samstag 10. April 2021 um 20 Uhr 
gemütlich, stellen Ihre Weingläser bereit und klicken auf den 
Ticket-Link. Dann werden Sie direkt zur Digitalen Weinprobe 
geleitet. Einladung zu „Vino Musica Digitale“ Musik, Wein & 
mehr - Online-Veranstaltung zum Jubiläum 

Das Programm der digitalen Weinprobe 
Erleben Sie das spannende Programm der „Vino Musical Di-
gitale“. Winzer Manuel Hercher wird Ihnen die 3 Weine des 
Weinpakets einzeln vorstellen und Wissenswertes rund 
um das Weingut, den Ausbau, die Weinsorten und den Ge-
schmack der Weine erläutern. Passend dazu präsentiert Ihnen 
das Orchester der Orchestergemeinschaft Seepark im Jubilä-
umsjahr ihres 20-jährigen Bestehens, mitreißende sinfonische 
Blasmusik mit den Höhepunkten der Konzerte aus 2001 bis 
2021. Mit Impressionen und Interviews rund um das Jubiläum 
wird das Programm abgerundet. 

Teilnahmepreise 
Weinpaket (3 Flaschen à 0,75 l - Muskateller, Weißer Burgun-
der Kabinett trocken, Spätburgunder Rotwein Kabinett tro-
cken) und Teilnahmeticket für die Online Weinprobe 

39,- EUR (inkl. MwSt. und Versand) bei Bestellung unter www.
vinoemusica.de 

35,- EUR (inkl. MwSt.) bei Abholung in der Geschäftsstelle der 
Orchestergemeinschaft Seepark (Käferweg 11, 79110 Frei-
burg, Tel. 0761 - 85897) oder zu den offiziellen Öffnungszei-
ten im Weingut Hercher (Mo.-Do. 17-19 Uhr, Fr. 14-19 Uhr, Sa. 
9-13 Uhr, St. Elisabethenstr. 1, 79112 Freiburg-Waltershofen, 
Tel. 07665 - 5404) 

Wir freuen uns auf Sie 
Die Musiker der Orchestergemeinschaft Seepark und alle Mit-
arbeiter des Weingut Hercher freuen sich auf Ihre Teilnahme 
an der digitalen Version von „Vino Musica“

Michael Kott
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Orchestergemeinschaft Seepark
Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.
Musikverein Freiburg-Mooswald e.V.
www.orchestergemeinschaft.de
info@orchestergemeinschaft.de



Vorbereitung auf den Neustart
Mitte Februar haben die drei Handball-Landesverbände von 
Baden-Württemberg die Spielrunde 2020/2021 beendet. 
Eine Wertung findet nicht statt und in den Ligen gibt es keine 
sportlichen Auf- oder Absteiger. Damit konzentrieren sich die 
Handballvereine auf die Saison 2021/2022, die im September 
starten soll.

Auch die Verantwortlichen der SFE Handballabteilung berei-
ten die kommende Spielrunde vor. Bei der 1. Frauenmann-
schaft wird es einen Wechsel auf der Trainerbank geben. 
Jürgen Edelmann wird aus beruflichen und privaten Gründen 
die Mannschaft nicht mehr betreuen. Ihn „beerbt“ Philipp 
Glockner. Glockner war bisher bei der TG Biberach und zieht 
im Sommer nach Freiburg, um sein Studium hier fortzusetzen. 
Trotz seiner jungen Jahre (26) überzeugte er die Abteilungs-
leitung mit seinen klaren Vorstellungen über die Entwicklung 
der 1. Frauenmannschaft. Die zweite Mannschaft wird weiter-
hin von Felix Fink betreut. Auch bei den Herren bleiben die 
Trainer Mircea Badea für die 1. Mannschaft und Roman Rot-
zinger bei der 2. Mannschaft im Amt. 

Aktuell sind die Mannschaften weiterhin noch im online-Trai-
ning. Wann in den Hallen trainiert werden kann ist aktuell 
noch nicht abzusehen. Eventuell kann in den kommenden 
Wochen in Kleingruppen im Freien trainiert werden.

Im Jugendbereich ist noch nicht abzusehen, wie groß der 
Schaden durch den zweiten Lockdown sein wird. Wie viel Kin-
der haben sich durch die fast 5 Monate lange Unterbrechung 
dauerhaft vom Handballsport abgewendet? Die Abteilungs-
leitung plant aktuell, welche Jugendmannschaften in welchen 
Spielklassen gemeldet werden. Die SFE hofft, dass auch in der 
kommenden Saison Mannschaften aller Altersklassen bis 14 
Jahren sowohl im männlichen als auch weiblichen Bereich ge-
meldet werden.

Clemens Schiel

Sportfreunde Eintracht Freiburg
Mülhauser Straße 10 | 79110 Freiburg
Tel.: 8 81 80 05
E-Mail: info@sfe-freiburg.de | www.sfe-freiburg.de

Sanierung „Bolzplatz“ am Seepark
Erfreulicherweise gibt es am Ost-Ufer des Seeparks in Rich-
tung Mooswald viele attraktive Plätze für sportliche Aktivitä-
ten. Dazu gehört auch ein großer Rasenplatz (Bolzplatz), auf 
dem sich Hobby-Fußballern gern treffen. Die regelmäßige 
Nutzung und vor allem auch trockene Sommer haben aber 
dem Rasen ordentlich zugesetzt.

Jetzt hat sich das Garten- und Tiefbauamt (GuT) der Aufgabe 
angenommen, den Platz aufzufrischen und auch aufzuwer-
ten. Am Ende werden es sogar 3 Kickplätze sein, denn der bis-
herige war als Fußballfeld eigentlich zu breit. Damit könnten 
auch mehr Gruppen gleichzeitig spielen. Neue Tore wird es 
geben und auch Bäume als Schattenspender: derer 11 sollen 
es sein und also tragen sie den Titel „11 neue Klimafreunde“ 
(die Sitzbalken darunter werden sicher auch Freunde finden).
Ein ganz besonderer Dank gilt dem SC-Freiburg, der in diesem 

Fall in Gemeinschaft mit der Stadt Freiburg die Hälfte der Kos-
ten übernimmt. Konkret trugen dafür die Bundesligaprofis im 
Hinrunden-Spiel gegen den FSV Mainz 05 ein Sondertrikot als 
„Bolzplatz Förderer“, die sonst vertretenden Unternehmen 
verzichteten für das Spiel. Das Trikot gab es danach auch zu 
erwerben. Die Bauarbeiten dürften schon Ende März abge-
schlossen sein, aber spielen darf man erst wieder in einigen 
Monaten, wenn der neue Rasen sich entwickelt hat.

Worauf wir uns hoffentlich auch freuen können: zur Eröff-
nung des neuen Platzes ist ein Training mit dem SC Freiburg 
geplant: sofern Corona das zulässt. Zu den Details werden 
Sport-Club und Stadt Freiburg gesondert informieren (natür-
lich auch auf unserer Homepage).

Die Redaktion
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SPD - Betzenhausen

Außenbecken Westbad
Seit 2004 ist das Freibecken des Westbads geschlossen und seit 
dieser Zeit ist es Diskussionsgegenstand in Betzenhausen-Bi-
schofslinde, den Nachbarstadtteilen und im Gemeinderat. Ge-
rade für den Freiburger Westen, der in den vergangenen Jahren 
sehr stark nachverdichtet wurde ist es wichtig, dass auch die 
Freizeitangebote damit Schritt halten. Die Wiederherstellung 
des Freibeckens im Westbad ist ein wichtiger Beitrag dazu. In 
den vergangenen 17 Jahren haben sich u.a. wiederholt unser 
Bürgerverein, der Freundeskreis Freibad West e.V., und die 
SPD-Stadtratsfraktion dafür eingesetzt. Im letzten Doppelhaus-
halt ist es dann tatsächlich gelungen, für das Jahr 2020 eine 
Million Euro für die Sanierung zur Verfügung zu stellen. Kurz 
vor Weihnachten jedoch kam das böse Erwachen: Die Stadt-
verwaltung hatte bereits im März 2020 das Projekt gestoppt, 
den Gemeinderat darüber nicht informiert und auch nicht die 
Zustimmung zum Baustopp eingeholt. 

Der Gemeinderat soll nun, ein Jahr später, die Entscheidung der 
Verwaltung absegnen, was bei vielen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten auf großes Unverständnis stößt. Mehrere Frak-
tionen haben Haushaltsanträge gestellt, um das Projekt wieder 
in den Haushalt einzugliedern, schließlich sind für andere, auch 
neue Projekte, seit März 2020 erhebliche Mittel beschlossen 
worden. Leider zeichnet sich derzeit (noch) keine Mehrheit 
dafür ab, dass Planung und Bau des Freibeckens weitergehen. 
Daher bitten wir Sie um Unterstützung: Kontaktieren Sie Stadt-
rät*innen, schreiben Sie der Verwaltung, unterstützen Sie den 
Freundeskreis Freibad West und helfen Sie mit Ihrem Engage-
ment, dass eine vorhandene, dringend benötigte,  Infrastruktur 
bald wieder genutzt werden kann.

Lisa Klump 
Vorsitzende SPD-Ortsverein Betzenhausen-Bischofslinde

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616
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Jupi Fraktion

Kommunaler Ordnungsdienst
Warum wir beim Kommunalen Ordnungsdienst einsparen 
wollen
Der JUPI Fraktion liegt die Sicherheit der Bürger*innen von 
Freiburg am Herzen. Doch wenn die Haushaltslage so schief 
hängt wie im Moment sind Einsparungen unumgänglich. Die 
Stadt Freiburg hat sich dazu entschieden, flächendeckend 
Einsparungen vorzunehmen. So werden bei den Zuschüssen 
in den sozialen Bereichen die Tarifsteigerungen nicht mehr 
von der Stadt mitgetragen und müssen durch Einsparungen 
der Träger bewältigt werden. Und auch im Kulturbereich fal-
len automatische Dynamisierungen der Zuschüsse weg.

In diesem Zuge sehen wir es als Notwendigkeit an, auch beim 
Thema Sicherheit zu schauen, ob es hier Einsparpotential gibt.

In der jetzigen repressiven Ausrichtung der kommunalen Si-
cherheitspolitik sehen wir zudem die Gefahr, dass für Krimi-
nalität nicht die Ursache gesucht und bekämpft wird. Die Ver-
hinderung von Armut, der Ausbau der sozialarbeiterischen 
Betreuung für schwierige Lebenslagen und wirkliche Chan-
cengleichheit verhindert Kriminalität mit deutlich mehr Subs-
tanz wie ein kommunaler Ordnungsdienst, der eh nie überall 
zugleich präsent sein kann.

Auch für ordnungspolitische Konflikte wie Ruhestörungen 
gibt es weitaus bessere und nachhaltigere Lösungen, als fei-
erlustige Menschen einfach nur zu verscheuchen. Man muss 
vielmehr durch Dialog und die Bereitstellung genügend öf-
fentlicher Fläche die Bedürfnisse dieser Bürger*innen befrie-
den.

Freiburg ist eine sichere Stadt. Auch wenn jede gewalttätige 
Straftat eine zu viel ist, ist die Wahrscheinlichkeit Opfer einer 
solchen zu werden für die Bürger*innen sehr gering. 

Diesen Fakt gilt es noch offener und breiter zu kommunizie-
ren. 

Wir fordern eine Stärkung der präventiven und aufkläreri-
schen Arbeit der Polizei in den Stadtteilen und nah an den 
Bürger*innen. So wird das subjektive Sicherheitsgefühl subs-
tanziell gestärkt und es entlastet die Stadtkasse.

Deshalb haben wir den Antrag gestellt, den Kommunalen 
Ordnungsdienst personell zu verkleinern.

Simon Waldenspuhl,

Geschäftsführung JUPI Fraktion



0761 - 27 30 44

      Wenden sie sich im
  Trauerfall vertrauensvoll
               an uns...

Sie erreichen uns jederzeit unter 
Tel. 0761 - 27 30 44

Friedhofstr. 8 | 79106 Freiburg

www.bestattungsdienst.freiburg.de
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Freiburger Bürgerstiftung
"Das Plaudertelefon"
Unter diesem Namen startete die Freiburger Bürgerstiftung 
Mitte März 2021 ein Projekt, das es in ähnlicher Form auch 
schon in anderen Städten gibt. Darunter zu verstehen ist ein 
unkompliziertes Gesprächsangebot 
per Telefon: also einfach nur „Plau-
dern“. Die Themen sind frei: von 
Kochrezepten, über Musik, Lieb-
lingsfilme, Hobbys usw. Also keine 
Telefonseelsorge und auch kein Be-
ratungsgespräch, aber doch etwas mehr als nur Smalltalk. Die 
Idee dazu entstand im Laufe der Corona-Krise mit ihren ge-
sellschaftlichen Auswirkungen wie Kontaktbeschränkungen.

Und so funktioniert das Plaudertelefon: Interessierte äußern 
ihren Gesprächswunsch unter der Telefonnummer 0175 
2852758 (montags 15 - 17 Uhr oder freitags 10 -12 Uhr). Je 
nach Wunschthemen erfolgt Vermittlung an passende Ge-
sprächspartner: das sind engagierte Bürger*innen, die ihre 
Zeit ehrenamtlich zur Verfügung stellen.

Damit sich das Projekt auch gut  entwickeln kann, sucht die 
Freiburger Bürgerstiftung weitere Freiwillige. Wer Lust hat, 
sich ein oder zweimal die Woche für ein solches Gespräch Zeit 
zu nehmen, kann sich an die Mailadresse plaudern@freibur-
ger-buergerstiftung.de wenden und erfährt dort alles Weite-
re.

Hintergrund: die Freiburger Bürgerstiftung ist eine 2006 ge-
gründete Vereinigung von ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen 
und Bürgern. Ihr Ziel ist es, Menschen, die sich ehrenamtlich 
in der Stadt engagieren wollen (Zeitstifter) mit Menschen zu-
sammenzubringen, die bereit sind, die dafür nötigen Mittel 
beizusteuern (Geldstifter). Besonders am Herzen liegen Pro-
jekte in den Bereichen Soziales, Bildung, Kultur und Ökologie. 
Mehr Detail hier: www.freiburger-buergerstiftung.de

Freiburger Bürgerstiftung | Kaiser-Joseph-Straße 268 | 79098 
Freiburg

Die Redaktion

Zeitzeugen gesucht

Der Mühlbach und die Freiburger Runzen
In unserem Stadtteil gibt es den Runzmattenweg. Doch wo 
sind die Runzen (Wassergräben)? Wir suchen Menschen aus 
Betzenhausen und aus unserer Nachbarschaft, die sich noch 
an frühere Zeiten erinnern – oder die Zeitzeugen kennen. 

Wer kann uns etwas zum Mühlbach, zu den Wasserläufen und 
Runzgräben sagen? Bis in die 1980er Jahre gab es den Mühl-
kanal mit Zulauf aus der Dreisam für den Betrieb von Mühlen 
in Betzenhausen. Wer hat Fotos, Zeitungsartikel oder Berichte 
von damals? Oder wer kann uns auf sonstige Weise helfen? 
Ich freue mich über Ihren Anruf.

Rolf Baiker
Gruberhof 5 / Telefon 89 26 33 / Rolf.Baiker@web.de
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Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V., Am Bischofskreuz 4, 79114 Freiburg, E-Mail: bvbb-fr@web.de

  Name Telefonnummer E-Mail-Adresse
1. Vorsitzende: Beate Diezemann 8 22 40 bvbb-fr@web.de
2. Vorsitzender: Werner Hertleif  4 67 42 werner.hertleif@t-online.de
Schriftführer: Jürgen vom Berg 8 03 34 juergen.vomberg@t-online.de
Schatzmeister: Arnold Löffler 8 09 81 07 info@mm-office.de
  Kerstin Geigenbauer 4 89 31 81 kerstin.geigenbauer@gmx.de
  Rainer Klotter 4 30 94 95 meira@freenet.de
  Ralf Ullrich  80 88 76  ra.ullrich@breisnet-online.de 
  Isabel Pérez García 8 09 51 91 isarucas@t-online.de
  Jürgen Schmitteckert  89 26 38 juergen.schmitteckert@gmx.de
  Tanita Müller  0162 901 8687 tanita.mueller89@gmail.com
  Patrick Sailer  0160 959 82811 mail.p.sailer@gmail.com

Arbeitskreise im Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde und die Ansprechpartner: 
Verkehr (Jürgen vom Berg), Soziales (Beate Diezemann), Bauen (Ralf Ullrich), Natur (Kerstin Geigenbauer) 
Teningen: Helmut Schiemann, Kontakt: Helmut.Schiemann@t-online.de

Anmeldeformular – Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum »Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.«

Name:   Vorname:  Geburtsdatum:                           

Straße:   PLZ, Ort:                                                           

Telefon:   E-Mail:                                                          

Jahresbeitrag:           Einzelperson: 10 Euro                  Vereine und Institutionen: 30 Euro

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                               
Gläubiger-Identifikationsnummer DE 46 ZZZ0 0000 6670 83. Ich ermächtige den Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde, den Mitgliedsbei-
trag jährlich von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Woch�n, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bank:                               IBAN:                                                                              

Ich habe die Datenschutzerklärung des Bürgervereins unter „betzenhausen-bischofslinde.de/impressum“ zur Kenntnis genommen und stimme 
zu, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.

Freiburg i. Br., den   Unterschrift:                                                                                                 

Sollte das Bürgerblättle einmal nicht bei Ihnen angekommen sein, finden Sie es an diesen Auslagestellen:
•   Sparkasse Freiburg, Sundgauallee 13a   •   Alternative Bio Markt, Ecke Dietenbachstraße, Sundgauallee
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Vereine und Institutionen in Betzenhausen-Bischofslinde

• Aikido Verein Freiburg e.V. 
 Sundgauallee 39, www.aikido-freiburg.de
• AKA-Fit e.V. 
 Verein für Gesundheits- und Rehabilita- 
 tionssport 
 Emma-Herwegh-Str. 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 0761-21705828, www.aka-fit.de
• Angelsportverein Freiburg e.V. 
 Franz Bühler, Sudermannstr. 32  
 vorstand@asv-freiburg.de
• Arbeitskreis Idinger Hof 
 im Bauverein Breisgau. W. u. M. Grünzig 
 Flurstr. 7, Tel. 8 29 64, m.gruenzig@web.de
• Bachpatenschaften 
 GuT, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg 
 Tel. 201-44 56, www.stadt.freiburg.de/bachpaten 
 ann.zirker@stadt.freiburg.de
• Badischer Pétanque-Verein Freiburg e.V. 
 Herr Koch, St.Elisabethen-Str. 11  
 79112 Freiburg, hfkoch@web.de  
• Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 
 Cora Geigenbauer, Emma-Herwegh-Str. 5 
 79114 Freiburg, Tel. 4 30 91 68, 
 www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de
• Caritasverband Freiburg Stadt e.V.  
 Fachdienst Migration, Sarah Condé 
 Sundgauallee 8, 79110 Freiburg 
 Tel: 0761/ 13782-18, Fax: 0761/ 13782-28 
 Fachdienst-migration@caritas-freiburg.de 
 www.caritas-freiburg.de
 Älter werden im Nordwesten
 Haus Albert, Sundgaualle 9
 Mo-Fr 9-13 Uhr oder nach Vereinbarung
 Telefon (0761) 89759595
 aelter-werden-nordwesten@caritas-freiburg.de
• Chummy Jugendzentrum 
 Sundgauallee 31 (UG Matthäuskirche) 
 79114 Freiburg, Tel. 38 43 38 96
• Evangelische Chrischona-Gemeinde 
 Windausstraße 15, 79110 Freiburg 
 Gemeindepastor: Sebastian Friedle, 
     Tel. 0761/8818072, www.chrischona-freiburg.de
     info@chrischona-freiburg.de
• Evangelische Matthäus-Gemeinde 
 Sundgauallee 31, 79114 Freiburg, 
 Pfarrerin: David Geiß, Tel. 897 574 90
• Evangelische Sozialstation 
 Leitstelle West I, Am Hägle 15,  
 79110 Freiburg, Tel. 80 69 69  
 Beratungsstelle Leben im Alter,  
 Elsässer Straße 47c 
 79110 Freiburg, Tel. 27 130 142 
 Tagespflege, Elsässer Straße 47c 
 79110 Freiburg, Tel. 897 342 49
• Förderverein des Wentzinger Gymn. 
 Sekretariat, Falkenbergerstr. 21  
 79110 Freiburg, Tel. 201-77 00
• Förderkreis der Wentzinger Realschule 
 derzeit z. Hd. Schulleitung, Tel. 201-76 21 
 moser.wrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
• Förderverein der Anne-Frank-Schule 
 1. Vors.: Edgar Bohn, Anne-Frank-Schule 
 Wilmersdorfer Str. 19, Tel. 201-75 08
• Förderverein der  
 Gerhart-Hauptmann-Schule e.V. 
 Vorsitzender: Michael Kuhn 
 Hofackerstraße 75, 79110 Freiburg,  
 Tel. 2 01 - 75 20, foerderverein-ghsfr@web.de

• Förderverein Matthäus e. V. 
 Dr. Ernst-Otto Blachnitzky, Tel. 80 05 75  
 und Dr. Regina D. Schiewer, Tel. 8 97 36 56 
• Freiwillige Feuerwehr Freiburg 
 Abteilung 8 Stühlinger, Markus Rotzinger, 
 Ferdinand-Weiß-Str. 123, 79106 Freiburg
• Freiwillige Feuerwehr Lehen 
 Breisgauer Straße 61, 79110 Freiburg 
 www.feuerwehr-lehen.de
• Freundeskreis Freibad West e.V. 
 www. freundeskreis-freibad-west.de
• Freundeskreis Freiburg-Lviv e.v. 
 Maria Steinle, Freytagsstr. 6, 79114 Freiburg 
 Tel: 135135, Freundeskreis.freiburg lviv@web.de
• Interessengemeinschaft Sundgauallee  
 – Am Bischofskreuz (IG SuBi) 
 Claudia Blum, 1. Vors., Wiechertstr. 10 
 79114 Freiburg, blum.claudi@aol.com
• Karate Club Shintaikan e.V.  
 Linnéstr. 8, 79110 Freiburg 
 Tel. (0 76 61) 90 75 36, www.shintaikan.de
• Kath. Pfarramt Heilige Familie 
 Hofackerstr. 35, 79110 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 29 55
• Katholisches Pfarramt 
 St. Albert – Bischofslinde  
 Sundgauallee 9, 79114 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 39 56
• Kegelsportverein Freiburg 
 1. Vorsitzender: Dieter Schütt 
 (priv. 79211 Denzlingen, Am Rondell St. Cyr 4) 
 79110 Freiburg, Ensisheimer Str. 7  
 Geschäftsstelle Tel./Fax 8 41 04 
 www.ksv-freiburg.de
• Kleintierzuchtverein C 525  
 Lehen-Betzenhausen 1921 e.V.  
 1. Vorsitzender: Franz Weck 
 Stockmattenweg 8, Tel. 8 22 35 
• Kultur- und Geschichtskreis 
 1. Vorsitzender: Dr. Thomas Hammerich 
 Stockmattenweg 7b, 79114 Freiburg 
 Tel. 80 02 31
• Margarete-Ruckmich-Haus  
 Fachakademie – Tagungsstätte 
 Direktorin: Dr. Katharina Seifert 
 Charlottenburger Str. 18, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 85 01 00
• Max-Mayer-Haus 
 Einrichtung für Wohnen mit Betreuung der  
 Heiliggeistspitalstiftung für ältere Menschen 
 Thannhauserstr. 16, 79114 Freiburg 
 Leitung: Jörg Buchholz, Tel. 89 631 00
• Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde 
 Vorstand Öffentlichkeit: Michael Kott 
 Käferweg 11, 79110 Freiburg 
 Tel.8 58 97, info@orchestergemeinschaft.de
• Musikverein Freiburg-Mooswald e.V. 
 Vorstand Öffentlichkeit: Michael Kott 
 Käferweg 11, 79110 Freiburg 
 Tel.8 58 97, info@orchestergemeinschaft.de
• Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4 
 Katharina Becker 
 79110 Freiburg, Tel. 89 78 21 31 
 nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de
• Narrenzunft Ammonshörner e.V. 
 1. Vorstand: Philipp Disch 
 Waldallee 40, 79110 Freiburg-Lehen 
 vogtdischph@gmail.com

• Narrenzunft Wetterhexen e.V. 
 Zunftvogt: Uwe Stasch 
 Elisabeth-Selbert-Str. 4, 79114 Freiburg 
 Tel. (01 73) 7 00 06 11 
 uwe.stasch@breisgauer-narrenzunft.de
• NaturFreunde Deutschlands 
 Ortsgruppe Freiburg e.V. 
 Am Bischofskreuz 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 40 45 19, freiburg@naturfreunde.de 
• Oberlin Kinderuniversität 
 Am Mühlbach 13, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 56 48, www.oberlinkinderuniversitaet.de
• Ökostation Freiburg
 Falkenbergerstraße 21 B, 79110 Freiburg
 Svenja Fugmann und Ralf Hufnagel (GF)
 0761/892333, info@oekostation.de
• Projektchor CHORart und Gesangverein  
 Liederkranz 
 1. Vorsitzender: H.-J. Sobotta 
 Käthe-Kollwitz-Str. 10, 79111 Freiburg 
 Tel. 807603, hans-juergen.sobotta@hartenthaler.de
• Ring der Körperbehinderten e.V.  
 1. Vorsitzender: Rainer Bernhard 
 Meckelhof 1, 79110 Freiburg, Tel. 88 18 6-0
• Seniorenwohnanlage und  
 Begegnungszentrum Freytagstraße  
 des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V.  
 Freytagstraße 6, 79114 Freiburg 
 Leitung: Isolde Schafheitle, Tel. 89 21 46
• Sozialverband VdK 
 Ortsverband Freiburg-West 
 Vorsitzende: Doris Ziminski 
 Barbarastr. 7, 79106 Freiburg 
 Tel. 275100, E-Mail: vdk-ov-freiburg-west@gmx.de
• Sportbund Sonnland e.V.  
 Fischermatte 7, 79111 Freiburg 
 Geschäftsstelle u. Sportpark, Tel. 8 21 59 
 www.sonnland-freiburg.de
• Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V. 
 1. Vorsitzender: Christian Gröne  
 Mülhauser Straße 10 , 79110 Freiburg  
 Tel. 8 81 80 05, www.sfe-freiburg.de
• Stadtteiltreff Betzenhausen- 
 Bischofslinde 
 Am Bischofskreuz 4 
 Tel. 89 75 83 15 
 stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
• Studentensiedlungsverein e.V. 
 Dennis Pohnke, Tel: (07 61) 76 99 84 39 
 vorstand@studentensiedlung.de
•   1. Tauchclub Freiburg   
     Schlettstadter Straße 43, 79110 Freiburg  
 www.tauchclub-freiburg.de
• Verein der Gartenfreunde 
 Betzenhausen e.V. 
 1. Vorsitzender: Martin Schönstein 
 Badenweilerstr. 18, 79115 Freiburg 
 Tel. 28 10 96
• Verein der Gartenfreunde  
 Freiburg-West e.V. 
 1. Vorsitzender: Wolfgang Fögele 
 Bisierstrasse 2a, 79114 Freiburg 
 Tel. 83 55 5
• Weißer Ring e.V. 
 Beate Hauser, Kußmaulstraße 58 
 79114 Freiburg, Tel. 13 10 66

An die gelisteten Vereine/Institutionen:
Bitte lassen Sie uns Änderungen an den Kontaktdaten wissen. Am liebsten als kurze E-Mail an redaktion@Betzenhausen-Bischofslinde.de
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Schnitzel mit Pommes* oder Kartoffelecken,

gem. Salat und 1 Fl. 0,33 Ltr.

10,9010,90

12,90

21,90

25,90
BB

Freiburg-West, Stühlinger, Herdern, Zähringen,
Betzenhausen, Landwasser, Lehen, Wiehre, St. Georgen, 
Haslach, Weingarten, Rieselfeld, Vauban

Gundelfingen, Hochdorf, Benzhausen, Hugstetten,
Buchheim, Umkirch, Merzhausen

Holzhausen, Neuershausen, Waltershofen
Schallstadt, Ebringen

 8 77 77

5,90           6,90      13,90            16,90
0,80           0,90        1,80              2,20

Mo - Do  11.00 - 0.00 Uhr
Freitag   11.00 - 1.00 Uhr
Samstag 12.00 - 1.00 Uhr
Sonntag  12.00 - 0.00 Uhr

  

Champignon
Bratkartoffeln
Pfifferlinge
Peperoni
Spargel
Bohnen
Artischocken

Salami
Peperoni-Salami
Schinken
Hackfleisch, Ei
Kebapfleisch 
Hähnchenbrust
Speck

Edamer
Mozzarella
Gorgonzola
Hirtenkäse
Creme fraiche
Sauce Hollandaise

Thunfisch
Tintenfisch
Sardellen
Krabben
Muscheln

Ananas
Broccoli
Paprika
Knoblauch
Jalapinos
Tomaten
Mais

Oliven
Spinat
Kapern
Zwiebeln
Tabasco
BBQ-Sauce
Curry-Sauce

FACTORY - DEALS

Elsässer Straße 71
79110 Freiburg

Schnitzel mit Pommes* oder Kartoffelecken,

gem. Salat und 1 Fl. 0,33 Ltr.   

12,90

21,90

25,90


